Degree Program: Promotionsstudiengang Naturwissenschaften (Doctoral degree programmes)
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Module: Current questions about Embryology (2201-910)	
Module: Aktuelle Fragen der Parasitologie (2202-900)	
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Module: Seminar on Biological Signals (2000-900)	
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Module: Doctorate Workshop in Biotechnology and Enzyme Science (1502-900)	
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Module: Seminar für B.Sc.- und M.Sc.-Kandidaten, Doktoranden und Mitarbeiter des Fg. Biotechnologie und Enzymwissenschaft (1502-930)	
Module: Seminar für B.Sc.- und M.Sc.-Kandidaten, Doktoranden und Mitarbeiter des Fg. Milchwissenschaft und -technologie (1505-930)	
Module: Seminar in Developmental Genetics (2401-900)	
Module: Seminar in Plant Proteomics and Systems Biology (2602-900)	
Module: Seminar of Food Physics and Meat Science for Graduate Students and Doctoral Candidates (1507-900)	
Module: Seminar on Current Issues in Food Microbiology (1501-910)	
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Module: Progress Report in Viroloy (2402-900)	
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Module: Current Topics in Botany (2101-900)	
Module: Journal Club (2402-910)	
II - Modules of the summer semester	
Module: Advanced Seminar on Current Topics in Plant Physiology (2601-900)	
Module: Arbeitsseminar - Work in Progress (2201-900)	
Module: Current Topics in Biochemistry (2303-900)	
Module: Doctorate Workshop in Biotechnology and Enzyme Science (1502-900)	
Module: Doctorate Workshop in Soft Matter Science and Dairy Technology (1505-900)	
Module: Seminar of Bioprocess Engineering (1510-900)	
Module: Research and Literature Seminary for Doctoral, Master and Bachelor Students in the department Food Chemistry (170b) (1702-900)	
Module: Individual Doctorate Tutorium in Biotechnology and Enzyme Science (1502-910)	
Module: Individual Doctorate Tutorium in Soft Matter Science and Dairy Technology (1505-910)	
Module: Colloquium Nutritional Medicine (1801-900)	
Module: Tutoring Genetics' Courses (2401-920)	
Module: Methods in Biotechnology and Enzyme Science (1502-920)	
Module: Methods in Soft Matter Science and Dairy Technology (1505-920)	
Module: Microbiology Doctorate Seminar (2501-900)	
Module: Group Seminar Bioinorganic Chemistry (1301-900)	
Module: Group Seminar Bioorganic Chemistry (1302-900)	
Module: Seminar für B.Sc.- und M.Sc.-Kandidaten, Doktoranden und Mitarbeiter des Fg. Biotechnologie und Enzymwissenschaft (1502-930)	
Module: Seminar für B.Sc.- und M.Sc.-Kandidaten, Doktoranden und Mitarbeiter des Fg. Milchwissenschaft und -technologie (1505-930)	
Module: Seminar in Genetics and Signal Transduction (2401-910)	
Module: Seminar in Plant Proteomics and Systems Biology (2602-900)	
Module: Seminar of Food Physics and Meat Science for Graduate Students and Doctoral Candidates (1507-900)	
Module: Seminar on Current Issues in Food Microbiology (1501-910)	
Module: Seminar on Microbiological and Molecular Biological Methods (1501-900)	
Module: Progress Report in Viroloy (2402-900)	
Module: Current Topics in Physiology (2301-900)	
Module: Current Topics in Botany (2101-900)	
Module: Journal Club (2402-910)	


[bookmark: _Toc1]Module: Contemporary aspects of physiology (2304-010)
	Module Supervisor
	Prof.Dr. Heinz Breer

	Relation to other Modules
	Module der Physiologie, Membranphysiologie, Biochemie

	Prerequisites for Attendance
	-

	Sprache
	German

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every winter semester

	Recommended Semester
	3. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Referat und Präsentation

	Final examination
	Präsentation und Prüfungsgespräch

	Module examination
	Präsentation und Prüfungsgespräch

	Workload
	28h Präsenzzeit + 197h Eigenanteil = 225h

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist es, dass fortgeschrittene Studierende in Bachelorstudiengängen nach dessen Abschluss in der Lage sind, 

-  aktuelle Forschungsaktivitäten in verschiedenen Bereichen der Physiologie zu kennen. 

- Inhalte der eigenen Pflicht- bzw. Wahlpflichtmodule besser einzuordnen.



Ziel des Moduls ist es, dass Studierende von Master- und Promotionsstudiengängen nach dessen Abschluss in der Lage sind, 

- aktuelle Entwicklungen in der physiologischen Forschung einzuordnen.

- Forschungsfortschritte in den verschiedenen Disziplinen besser zu verfolgen. 

- Prinzipien und Potential moderner Forschungsansätze und -methoden einzuschätzen.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass fortgeschrittene Studierende in Bachelorstudiengängen nach dessen Abschluss in der Lage sind,
- wissenschaftliche Texte zu bearbeiten. 
- wissenschaftliche Fragestellungen und Befunde zu vertreten und zu diskutieren.

Ziel des Moduls ist, dass Studierende von Master- und Promotionsstudiengängen nach dessen Abschluss in der Lage sind, 
-  wissenschaftliche Texte sicher zu bearbeiten.
-  analytisch und kritisch kontroverse Thesen und Ergebnisse zu vertreten. 
-  komplexe wissenschaftliche Fragestellungen und Befunde kompetent zu vermitteln.

	Contemporary aspects of physiology (2304-011)

	Course Supervisor
	Prof.Dr. Heinz Breer

	Type of Course
	lecture with seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Bearbeitung von Schlüsselpublikationen für verschiedene Forschungsrichtungen der Physiologie; besonderes Augenmerk gilt dabei der Neurobiologie und Sinnesphysiolo-gie. 

Neben der Erarbeitung von wissenschaftlichen Inhalten und deren Einordnung in den bestehenden Kenntnisstand geht es um ein Verständnis der methodisch-technischen Ansätze für die Bearbeitung von zentralen wissenschaftlichen Fragestellungen. 




[bookmark: _Toc2]Module: Current questions about Embryology (2201-910)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Martin Blum

	Relation to other Modules
	keine

	Prerequisites for Attendance
	keine

	Sprache
	German/English

	ECTS
	1,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Workload
	14 h Präsenzzeit + 28 h Eigenanteil = 42 h Workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss... 

• einen breiten Überblick über Forschungsthemen und Fragestellungen im Bereich der Embryologie, Entwicklungsbiologie und Evolutionsbiologie haben

• die Bedeutung ihrer eigenen Forschungsarbeiten einordnen können

• wissenschaftliche Literatur zu einem bestimmten Thema recherchieren können

• in der Lage sind, eigene und fremde Forschungsergebnisse in Form von Vorträgen und Postern zu präsentieren 

• die Bedeutung und Aussagekraft eigener und fremder Forschungsergebnisse einordnen, bewerten und kritisch hinterfragen zu können

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind,
• ein Forschungskonzept zu konzipieren
• wissenschaftliche Ergebnisse verständlich zu präsentieren
• kritisch und analytisch zu denken
• in der Lage sind, sich aktiv an wissenschaftlichen Diskussion in deutscher und englischer Sprache zu beteiligen
• erste Ansätze zur Beantragung von Drittmitteln/Stipendien selbständig zu formulieren

	Comments
	Die Teilnahme an dem Modul ist obligatorisch für alle Studierende, die eine Abschlussarbeit (Master- oder Promotionsarbeit) am Fachgebiet Zoologie/Embryologie oder der AG Embryologie anfertigen

	Wissenschaftliches Seminar im Fachbereich Embryologie (2201-911)

	Course Supervisor
	apl ProfDr Axel Schweickert, Prof. Dr. Martin Blum

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	0.5

	Contents
	Aktuelle Fragen der Embryologie und Evolutionsbiologie, Austausch der wissenschaftlichen Fachbereiche der Embryologie.

	Literature
	Die zu behandelnde Literatur wird jeweils bekannt gegeben.

	Work in Progress (2201-912)

	Course Supervisor
	apl ProfDr Axel Schweickert, Prof. Dr. Martin Blum

	Type of Course
	seminar with excercise

	In-Class Hours Per Week
	0.5

	Contents
	- Vorstellung aktueller Forschungsergebnisse von Arbeiten des Fachgebietes

- Vorstellung von Methoden aus dem Forschungsbereich des Fachgebietes Zoo-logie/Embryologie und der AG Embryologie (z.B. Körperachsenentstehung während der Embryonalentwicklung, Mechanismen und Signalwege der Wirbeltierentwicklung
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	Module Supervisor
	Prof. Dr. Ute Mackenstedt

	Prerequisites for Attendance
	-

	Sprache
	German

	ECTS
	1,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	regelmäßige und aktive Teilnahme

	Workload
	14 h Präsenzzeit + 28 h Eigenanteil = 42 h Arbeitsaufwand

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss...

• einen breiten Überblick über Forschungsthemen und Fragestellungen im Bereich der Parasitologie haben

• die Bedeutung ihrer eigenen Forschungsarbeiten einordnen können

• wissenschaftliche Literatur zu einem bestimmten Thema recherchieren können

• in der Lage sind, eigene und fremde Forschungsergebnisse in Form von Vorträgen und Postern zu präsentieren

• die Bedeutung und Aussagekraft eigener und fremder Forschungsergebnisse einordnen, bewerten und kritisch hinterfragen zu können

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, … 
• ein Forschungskonzept zu konzipieren 
• wissenschaftliche Ergebnisse verständlich zu präsentieren 
• kritisch und analytisch zu denken 
• in der Lage sind, sich aktiv an wissenschaftlichen Diskussion in deutscher und englischer Sprache zu beteiligen

	Comments
	Die Teilnahme an dem Modul ist obligatorisch für alle Studierende, die eine Abschlussarbeit (Master- oder Promotionsarbeit) am Fachgebiet Parasitologie anfertigen.

	Aktuelle Fragen der Parasitologie (2202-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Ute Mackenstedt

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	1

	Contents
	Aktuelle Fragen der Parasitologie
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	Module Supervisor
	Prof. Dr. Johannes Steidle, PD Dr. Joanna Fietz

	Relation to other Modules
	Das Modul ist verpflichtend für Studierende, die folgende Module am Fachgebiet Tierökologie oder der AG Ökophysiologie belegt haben: 
- Einführung in experimentelle Arbeitsweisen der Biologie (2000-050, Bachelor Biologie)
- Bachelorarbeit Biologie (2901-010)
- Forschungsmodul (2000-430, Master Biologie)
- Masterarbeit Biologie (2903-410)
- Bachelorarbeit Biologie Lehramt an Gymnasien (2901-050)
- Masterarbeit Biologie Lehramt an Gymnasien (2903-420)

	Prerequisites for Attendance
	-

	Sprache
	German/English

	ECTS
	1,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Präsentation, mündl. Bericht

	Final examination
	Präsentation, mündl. Bericht

	Workload
	14 h Präsenz + 28 h Eigenanteil = 42 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Das Modul vermittelt folgende Fachkompetenzen: 

- breiter Überblick über Forschungsthemen und Fragestellungen im Bereich der Ökologie, Ökophysiologie, Chemischen Ökologie und Evolutionsbiologie

- Fähigkeit, wissenschaftliche Literatur zu einem bestimmten Thema zu recherchieren

- Fähigkeit, eigene und fremde Forschungsergebnisse in Form von Vorträgen und Pos-tern verständlich zu präsentieren

- Fähigkeit, die Bedeutung und Aussagekraft eigener und fremder Forschungsergebnis-se einzuordnen, zu bewerten und kritisch zu diskutieren und hinterfragen

- Fähigkeit, Forschungsprojekte zu konzipieren

	Key competences
	Folgende Schlüsselkompetenzen werden vermittelt: 
- Organisationsfähigkeit
- Selbstständiges Arbeiten
- Kritisches, analytisches Denken
- (Fremd-)Sprachkompetenz
- Schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit
- Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit
- Beteiligung an wissenschaftlichen Diskussionen in deutscher und englischer Sprache

	Comments
	Die Teilnahme an dem Modul ist obligatorisch für alle Studierende, die eine Abschluss-arbeit (Bachelor-, Master- oder Promotionsarbeit) am Fachgebiet Tierökologie oder der AG Ökophysiologie anfertigen.
Anzahl Teilnehmerplätze: nach Absprache
Anmeldung zum Modul: erfolgt automatisch für Studierende, die eine Abschlussarbeit am Fachgebiet Tierökologie oder der AG Ökophysiologie anfertigen.

	Journal Club Tierökologie (2203-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Johannes Steidle, PD Dr. Joanna Fietz

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	0.5

	Contents
	Aktuelle Fragen der Ökologie, Ökophysiologie, Chemischen Ökologie und Evolutionsbiologie

	Literature
	Die zu behandelnde Literatur wird jeweils bekannt gegeben.

	Comments
	Die Veranstaltung findet in der Regel 14-tägig im Wechsel mit der Veranstaltung "Science Club Tierökologie (2203-902)" statt.

	Science Club Tierökologie (2203-902)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Johannes Steidle, PD Dr. Joanna Fietz

	Type of Course
	seminar with excercise

	In-Class Hours Per Week
	0.5

	Contents
	- Aktuelle Forschungsergebnisse von Arbeiten des Fachgebietes Chemische Ökologie und der AG Ökophysiologie 

- Vorstellung von Methoden aus dem Forschungsbereich des Fachgebietes Tierökologie und der AG Ökophysiologie (z.B. Verhaltensexperimente, Fang/ Wiederfang, Stoff-wechsel- und Körpertemperaturmessungen, Freilandmethoden Statistik, Chemische Analytik, Molekularbiologische Untersuchungsmethoden, Methoden der Phylogenetischen Forschung, etc.)

- Statistische Datenauswertung mit „R“

	Comments
	Die Veranstaltung findet in der Regel 14-tägig im Wechsel mit der Veranstaltung „Journal Club Tierökologie (2203-901)“ statt.
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	Module Supervisor
	Prof. Dr. Thomas Kufer

	Relation to other Modules
	Vertiefung der Masterarbeit und des Promotionsvorhabens

	Prerequisites for Attendance
	Erfolgreich abgeschlossener Bachelorstudiengang

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	2 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Präsentation und aktive Diskussion von aktuellen wissenschaftlichen Arbeiten, Präsentationen eigener Forschungsergebnisse

	Module examination
	Anwesenheitspflicht

	Workload
	56 h Präsenz + 132 h Eigenanteil = 188 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, aktuelle wissenschaftliche Fragestellungen aus dem Gebiet der Immunologie vorstellen zu können und die Qualität von Ergebnissen und Arbeitsmethoden in Publikationen kritisch diskutieren zu können. Hierbei sollen die theoretische Fachkenntnisse (Grundlagen, Definitionen, spezielles Fachwissen, Methoden) gestärkt werden.



Ein weiteres Ziel ist es, Ergebnisse eigener Forschungsarbeiten offen und selbstkritisch darstellen zu können und adäquat auf Kritik zu reagieren und diese umsetzen zu lernen.



Das Seminar findet teils in englischer Sprache statt und soll die Sprachkompetenz in Hinblick auf das Fach-Vokabular vertiefen.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, aktuelle Forschungsarbeiten analysieren und beurteilen können und selbstkritisch und zielgerichtet eigene Forschungsprojekte vorantreiben können.

	Comments
	Anzahl Teilnehmerplätze: 5
Anmeldung über Herrn Prof. Dr. Kufer
Studierende in laufenden Doktorarbeiten werden bevorzugt aufgenommen.
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	Module Supervisor
	Prof. Dr. Philipp Schlüter

	Prerequisites for Attendance
	Proficiency in English; basic knowledge of R (or other programming/scripting skills); knowledge of basic molecular and population genetics, evolution and statistics

	Sprache
	English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every winter semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	4 weeks (block 2)

	Bindingness
	elective

	Final examination
	30% presentation | 30% short exams throughout course | 40% project report

	Module examination
	benotet

	Workload
	63 h Präsenzzeit | 162 h Eigenanteil | 225 h Arbeitsaufwand

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	This course offers students a review of current theoretical and methodological advances in the application and analysis of genomic data for addressing evolutionary questions at the population level and at the interface of populations and species (speciation), as well as the genetic/genomic basis of phenotypes, with an emphasis on practical data analysis skills. Through lectures, paper discussions, and interactive computer labs, students will learn the advantages and limitations of specific types of genomic data and methods (e.g. from classical to NGS data) and they will be provided with an introduction to a variety of powerful software packages (and R-based approaches) for data analysis.

	Key competences
	Upon completion of the course, students should be able to: (1) recognise the strengths and weaknesses of various types of genomic data; (2) perform basic analyses of genomic data using modern software packages; (3) design research studies utilising the genomics tools covered in the course.\r\nKey skills: On completion of the course, students should be able to: (1) assess the conclusions of previously published literature; (2) synthesise their knowledge through the completion of analysis projects based on previously generated data; (3) present the results of projects both in writing and orally to promote fellow students\' understanding\r\nKey transferable skills: critical/analytical thinking, English-language communication skills (writing/oral presentations), command-line/script-based (R) interaction with data.

	Comments
	Criteria:
(1) suitable knowledge of pre-requisites of candidates and their confirmed ability to attend 
(2) then first-come first-serve

	Introduction to Ecological Genomics (2102-511)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Philipp Schlüter

	Type of Course
	lecture

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	The lectures will provide a revision of (or short introduction to) basic population genetics, ecological/evolutionary genetics, molecular ecology, the molecular biological/technological basis of genomic data generation methods (including next/Nth-generation sequencing; NGS) and their interpretation, strengths and limitations. Furthermore, they will cover aspects of genome-wide data analysis, the genomics of speciation, and conceptual considerations pertaining to the genetic/biochemical basis of adaptations and phenotypic traits. Finally, practical considerations of population-based project design will be discussed. 

	Literature
	Hamilton 2009. Population genetics.

Hartl & Clark 2007. Principles of population genetics.

Conner & Hartl 2004. A primer of ecological genetics

Review articles on several current topics

	Case Studies in Ecological Genomics (2102-512)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Philipp Schlüter

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	1

	Contents
	Student presentations and critical discussion of current peer-reviewed literature in the field.

	Literature
	current journal articles

	Ecological Genomics Data Analysis (2102-513)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Philipp Schlüter

	Type of Course
	exercise

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	Analysis of real-world genome-wide data sets with various items of (typically standard) software, starting from quality control, pre-processing to various inference methods.

(1) computer sessions to get to know several pieces of standard software

(2) semi-independent project work to analyse a real-world data set 

(3) preparation of a project report

	Literature
	n/a

	Comments
	Computer requirements: Students are welcome to bring and work on their own laptops (as far as they are suitable) OR alternatively inform us ahead of time of their requirements so that computers can be organised. Please note that a several software packages will have to be installed on the machines and that we will require Windows and Linux programs. The ideal setup would be a Windows (Win10 or newer) OS with bash/WSL (windows-subsystem for linux) enabled.


[bookmark: _Toc7]Module: Einführung in wissenschaftliches Programmieren (1509-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Bernd Hitzmann

	Sprache
	German/English

	ECTS
	2

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Erstellen eines Programms

	Module examination
	Programmieraufgabe lösen

	Length of the examination
	60 minutes

	Workload
	28 h Präsenzzeit + 28 h Eigenanteil = 56 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, eine Programmierumgebung, typische Datentypen, Operatoren und Ausdrücke sowie Kontrollstrukturen zu handhaben. Die strukturierte Vorgehensweise beim Erstellen von Programmen kennen und praktische wissenschaftliche Problemstellungen durch selbst geschriebene Programme lösen können (Algorithmen aus der Mathematik, z.B. für Approximationen, Optimierung oder Analyse von Daten in Dateien, ...).

	Key competences
	- Selbstständiges Arbeiten und Programmieren\r\n- Kritisches, analytisches Denken

	Comments
	Teilnehmerplätze: 10rnAnmeldung: ILIASrnAnmeldezeitraum: 01.02.-31.03.2017

	Einführung in wissenschaftliches Programmieren (1509-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Bernd Hitzmann

	Course Instructor
	Dr. Olivier Paquet-Durand,  Bernhard Hermannseder

	Type of Course
	lecture with exercise

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	- Funktionsweise eines Compilers, Linkers

- Aufbau eines Programms

- Datenstrukturen, Kontrollstrukturen und Schleifen

- Programmierfähigkeit

	Literature
	Thomas Theis, Einstieg in Python: Ideal für Programmieranfänger geeignet, Galileo Computing, 2014



Johannes Ernesti, Peter Kaiser, Python 3: Das umfassende Handbuch: Sprachgrundlagen, Onjektorientierung, Modularisierung, Rheinwerk Computing, 2015



Michael Weigend, Raspverry Pi programmieren mit Python, mitp, 2013


[bookmark: _Toc8]Module: Encapsulation of Functional Food Components (1507-410)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Jochen Weiss

	Prerequisites for Attendance
	Admission to a Master's program or the doctoral degree program at the Faculty of Natural Sciences. This module requires basic knowledge of food structures.

	Sprache
	English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every winter semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	4 weeks (block 3)

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	presentation

	Final examination
	Presentation: Development project

	Module examination
	Oral exam (75% of the module grade) Development project and its presentation (25% of the module grade)

	Length of the examination
	20 minutes

	Workload
	68 h attendance + 127 h independent study = 195 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Upon completion of the module, students are expected to have gained an overview of the importance of encapsulation, and encapsulants for applications in food and related fields. The students are able to demonstrate an understanding of (i) the physicochemi-cal properties of functional ingredients, (ii) the fundamental physical and chemical processes governing the behavior and stability of the encapsulation systems, and (iii) principles of encapsulation technologies and key processing parameters, and apply this knowledge to encapsulation-related challenges. Furthermore, the students are able to explain, evaluate, and communicate their findings/solutions to their peers and professionals.

	Key competences
	Upon completion of the module, students are able to work as a part of a team, and develop stronger communication skills by completing assignments and designing clear and well-organized presentations. The students are expected to apply critical and analytical thinking to solve encapsulation-related challenges. Furthermore, the students are encouraged to demonstrate their critical and analytical thinking skills by asking critical questions during the student presentations. Students are able to improve their written and oral English skills.

	Comments
	Available places: 16
Registration: latest 2 weeks before the begin of the module 
Registration period (Anmeldezeitraum): at the beginning of semester (zu Semesterbeginn)
Criteria for asssigning available study places (Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden): On first come, first-served basis.

	Encapsulation of Functional Food Components (1507-411)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Jochen Weiss

	Course Instructor
	Dr. Benjamin Zeeb, Dr. Hanna Salminen, Dr. Thrandur Helgason

	Type of Course
	seminar with excercise

	In-Class Hours Per Week
	4

	Contents
	This module reviews the principles of encapsulation and aims to deliver knowledge of encapsulation systems and encapsulation processes. The goal of this module is to develop skills needed in encapsulating functional components in food or related industries. Industry-hosted lectures give insights into encapsulation from an industrial point-of-view. Student assignments aim to promote knowledge transfer and enable the students to apply scientific concepts and scientific literature. These assignments involve, for example, a literature-based development project and a laboratory study. Both assignments will be also orally presented during the module

	Literature
	Encapsulation Technologies for Active Ingredients and Food Processing, Verlag Springer, Berlin, 2009, ISBN: 978-1441910073

Encapsulation and Controlled Release Technologies in Food Systems

Blackwell Publishers, New York, 2007, ISBN: 978-0813828558

Encapsulation and Controlled Release

Woodhead Publishers, New York, 1993, ISBN: 978-1855738201

	Comments
	Maximum number of participants: 16


[bookmark: _Toc9]Module: Individuelles Doktoranden-Seminar im Fg. Lebensmittelverfahrenstechnik und Pulvertechnologie (1503-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Reinhard Kohlus

	Prerequisites for Attendance
	Voraussetzung ist der angenommene Promotionsantrag; das Modul ist Teil der Promotionsausbildung.

	Sprache
	German/English

	ECTS
	8

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	2 semester

	Bindingness
	elective

	Workload
	30 h Präsenz + 210 h Eigenanteil = 240 h Arbeitsaufwand

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Promovierenden lernen - Projektaufgaben/-ideen wissenschaftlich zu hinterfragen. - die Herangehensweise an wissenschaftliche Fragestellungen. - das quervernetzte Einbinden der natur- und ingenieurwissenschaftlichen Grundlagen. - die Hypothesenbildung und das Fokussieren der Fragestellung auf zu erbringende Einzelaspekte für eigene Publikationen. - die eigene Versuchsplanung und Konzeption von Tabellen, Grafiken, Schemata. - den kompetenten Umgang mit Analysenmethoden und die kritische Bewertung der Daten im Hinblick auf Validität und Reproduzierbarkeit. - die Aufbereitung und Darstellung von experimentellen Daten – mathematische Modelle, Berechnung von Kennzahlen oder Stoffdaten. - die kritische, wissenschaftliche Diskussion von Ergebnissen und die Verteidigung von Hypothesen. - die Formulierung von Schlussfolgerungen. - das Schreiben und Begutachten von Publikationen - soziale Aspekte im Kontext der Promotionsaufgabe (Organisation, Gruppendynamik, Verantwortlichkeiten u.a.m.) zu berücksichtigen

	Individuelles Doktoanden-Seminar im Fg. Lebensmittelverfahrenstechnik und Pulvertechnologie (1503-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Reinhard Kohlus

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Die Promovierenden lernen - Projektaufgaben/-ideen wissenschaftlich zu hinterfragen. - die Herangehensweise an wissenschaftliche Fragestellungen. - das quervernetzte Einbinden der natur- und ingenieurwissenschaftlichen Grundlagen. - die Hypothesenbildung und das Fokussieren der Fragestellung auf zu erbringende Einzelaspekte für eigene Publikationen. - die eigene Versuchsplanung und Konzeption von Tabellen, Grafiken, Schemata. - den kompetenten Umgang mit Analysenmethoden und die kritische Bewertung der Daten im Hinblick auf Validität und Reproduzierbarkeit. - die Aufbereitung und Darstellung von experimentellen Daten – mathematische Modelle, Berechnung von Kennzahlen oder Stoffdaten. - die kritische, wissenschaftliche Diskussion von Ergebnissen und die Verteidigung von Hypothesen. - die Formulierung von Schlussfolgerungen. - das Schreiben und Begutachten von Publikationen - soziale Aspekte im Kontext der Promotionsaufgabe (Organisation, Gruppendynamik, Verantwortlichkeiten u.a.m.) zu berücksichtigen


[bookmark: _Toc10]Module: Integrated Bioprocess Engineering - Bioproduction (1510-420)
	Module Supervisor
	Prof.Dr.-I Rudolf Hausmann

	Relation to other Modules
	Is part of the module series Integrated Bioprocess Engineering

	Prerequisites for Attendance
	First practical experiences in microbiology are required

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	blocked

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regular and active participation in the laboratory course (laboratory notebook and scientific report), the lecture, the exercises and the holding of a seminar talk.

	Module examination
	Laboratory performance, lab book and colloquium (20%), seminar presentation (20%), oral exam (60%)

	Length of the examination
	20 minutes

	Workload
	90 h attendance + 135 h independent study = 225 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	After the completion of the module participants, 

1. are able to design of media and lay-out feed compositions and strategies

2. are able to explain all functions of bioreactors and safely operate bioreactors.

3. Explain kinetics of bioprocesses and modelling thereof

4. Are able to express expectations on the scale-up of bioprocesses.

	Key competences
	After the completion of the module the participants 
- have demonstrated working in a self-organized team
- have analyzed and interpreted experimental data and discussed them theoretically
- have experienced and adapted to an interdisciplinary field.
- have enhanced their scientific written and verbal skills.

	Comments
	places: 9rnRegistration for module: by email to: bvt@uni-hohenheim.de
Registration period: until the last working day before the module start.
Criteria for admission is granted: Mostly after first-served basis.

	Bioproduction, lecture (1510-421)

	Course Supervisor
	Prof.Dr.-I Rudolf Hausmann

	Course Instructor
	Dr. rer. nat. Karin Moß, Dr.-Ing. Marius Henkel

	Type of Course
	lecture with seminar and exercise

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Design of media and laying-out of feed strategies and compositions

Functions of bioreactors 

Kinetics of bioprocesses and modelling thereof

Scale-up of bioprocesses



	Literature
	- J. Villadsen, J Nielsen and G Lidén (2011): Bioreaction Engineering Principles, Springer

- P. M. Doran (2013): Bioprocess Engineering Principles, Academic Press

- S Liu (2013): Bioprocess Engineering: Kinetics, Biosystems, Sustainability, and Reactor Design, Elsevier

- S. K. Niazi and J. L. Brown (2016): Fundamentals of Modern Bioprocessing, CRC Press

- N. S. Mosier and M. R. Ladisch (2009): Modern Biotechnology: Connecting Innovations in Microbiology and Biochemistry to Engineering Fundamentals, Wiley/AICHE



	Bioproduction, internship (1510-422)

	Course Supervisor
	Prof.Dr.-I Rudolf Hausmann

	Course Instructor
	Dr. rer. nat. Karin Moß, Dr.-Ing. Marius Henkel

	Type of Course
	practical

	In-Class Hours Per Week
	4

	Contents
	Exemplary production of an heterologous protein in E.coli high cell density bioreactor cultivation 

Keeping of a labjournal / protocol

Documentation and evaluation of bioreactor cultivation

Working under sterile conditions

On and off line analysis of key cultivation parameters (pO2, pH, xO2, xCO2, cell density, substrate and product concentration) 

Bioreactor set-up: functions and peripherals

Independently plan and carry out operations on the bioreactor

Application of feed and induction strategies





	Literature
	Henkel et al. (2015): Teaching bioprocess engineering to undergraduates: Multidisciplinary hands-on training in a one-week practical course, in: Biochemistry and Molecular Biology Education, Vol. 43, Iss. 3, pp 189–202 (http://dx.doi.org/10.1002/bmb.20860)





	Comments
	Attendance and active participation in the laboratory course is mandatory. Due to the fact that every group has full responsibility for performing their own experiment, in-lab times will be flexible but require reasonable planning on the main experimental days.


[bookmark: _Toc11]Module: Integrated Bioprocess Engineering - Upstream Processing (1510-440)
	Module Supervisor
	Prof.Dr.-I Rudolf Hausmann

	Relation to other Modules
	Completion of the module "Recombinant Proteins (1506-430)" is recommended.

	Prerequisites for Attendance
	Basic knowledge in microbiology, bioechmistry and genetics

	Sprache
	English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every winter semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	4 weeks (block 2)

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regular and active participation in the internship (laboratory notebook and scientific report), the lecture, the exercises and the holding of a seminar talk.

	Module examination
	Laboratory performance, lab book and colloquium (20%), seminar presentation (20%), oral exam (60%)

	Length of the examination
	20 minutes

	Workload
	90 h attendance + 135 h independent study = 225 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	After the completion of the module participants, ...\r\n1. …are able to theoretically report on products of industrial biotechnology. \r\n2. …are able to evaluate advantages and disadvantages of different biological sys-tems. \r\n3. …are able to give an overview in current methods of upstream processing using bio-molecular methods.\r\n4. …have practically developed skills of the strain construction with a simple example.\r\n5. … have submitted a scientific documentation and report.\r\n6. … are able to analyze biosynthetic pathways in respect to the involved enzymes and corresponding genes with the help of internet-based databases.

	Key competences
	After the completion of the module participants, ...\r\n1. … have demonstrated organizational skills in the planning of the practical experi-ments.\r\n2. … have shown independent working in the lab.\r\n3 … have trained analytical thinking in the preparing of the scientific reports.\r\n4. …have practiced written and oral expression in scientific English.\r\n5. … have practiced communication and cooperation skills in planning the lab experi-ments.

	Comments
	Available places: 9rnRegistration for module: by email to: bvt@uni-hohenheim.dernRegistration period: until the last working day before the module start.rnCriteria for admission is granted: Mostly after first-served basis.

	Industrial Biotechnology (1510-441)

	Course Supervisor
	Prof.Dr.-I Rudolf Hausmann

	Course Instructor
	Dr. rer. nat. Karin Moß, Dr.-Ing. Marius Henkel

	Type of Course
	lecture with exercise and seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	-	Overview of the products of industrial biotechnology with a focus on food addi-tives and ingredients (for example, citric acid, glutamate, vitamin B2, etc ...)

-	In-depth theoretical knowledge of the use of biological, in particular microbial systems for the production of economically valuable biochemical.

-	Biosynthetic understanding of the primary and the secondary metabolism and fermentation products.

-	Represent theoretically optimal biosynthetic pathways and to calculate and establish the corresponding maximum yield coefficients.

	Literature
	-	P. M. Doran (2013): Bioprocess Engineering Principles, Academic Press

-	Shijie Liu (2013): Bioprocess Engineering: Kinetics, Biosystems, Sustainability, and Re-actor Design, Elsevier

-	S. K. Niazi and J. L. Brown (2016): Fundamentals of Modern Bioprocessing, CRC Press

-	N. S. Mosier and M. R. Ladisch (2009): Modern Biotechnology: Connecting Innovations in Microbiology and Biochemistry to Engineering Fundamentals, Wiley/AICHE 

	Comments
	Compulsive attendance of the lectures and exercises.

	Genetic Strain Construction (1510-442)

	Course Supervisor
	Prof.Dr.-I Rudolf Hausmann

	Course Instructor
	Dr. rer. nat. Karin Moß, Dr.-Ing. Marius Henkel

	Type of Course
	practical

	In-Class Hours Per Week
	4

	Contents
	A prokaryotic expression system (E. coli) with a plasmid cloning vector has been suc-cessfully constructed for the heterologous protein production. 

Options for different strategies have been investigated and discussed. These include:

-	expression systems, promotor and induction systems, restriction endonucleas-es and respective recognition sites, genetic markers, preparation of vector, DNA-preparation, ligation, transformation, screening, molecular tags.

A laboratory work and evaluation of results have been documented in a lab journal and scientific report. 

	Literature
	-	M. Green and J. Sambrook (2012): Molecular Cloning: A Laboratory Manual (Fourth Edition), CSH Press

-	Cornel Mülhardt (2013) Der Experimentator Molekularbiologie / Genomics, Springer

	Comments
	Attendance and active participation in the laboratory course is mandatory. Due to the fact that every group has full responsibility for performing their own experiment, in-lab times will be flexible but require reasonable planning on the main experimental days.


[bookmark: _Toc12]Module: Integrated Bioprocess Engineering – Bioseparation Process Science (Downstream Processing) (1510-430)
	Module Supervisor
	Prof.Dr.-I Rudolf Hausmann

	Prerequisites for Attendance
	-

	Sprache
	English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every winter semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	4 weeks (block 3)

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regular and active participation in the laboratory course (laboratory notebook and scientific report), the lecture, the exercises and the holding of a seminar talk.

	Module examination
	Laboratory performance, lab book and colloquium (20%), seminar presentation (20%), oral exam (60%)

	Length of the examination
	20 minutes

	Workload
	90 h attendance + 135 h independent study = 225 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	The participants should obtain a theoretic overview of all relevant process steps used in the purification of industrial bioproducts. At the end of the module they should be able to outline a product-specific scheme of purification. In a hands-on training the participants will have performed and analyzed some selected meth-ods.

	Key competences
	After the completion of the module the participants \r\n-	have demonstrated working in a self-organized team\r\n-	have analyzed and interpreted experimental data and discussed them theoreti-cally\r\n-	have experienced and adapted to an interdisciplinary field.\r\n-	have enhanced their scientific written and verbal skills.

	Comments
	Available places: 9rnRegistration for module: by email to: bvt@uni-hohenheim.dernRegistration period: until the last working day before the module start.rnCriteria for admission is granted: Mostly after first-served basis.

	Downstream Processing (1510-431)

	Course Supervisor
	Prof.Dr.-I Rudolf Hausmann

	Course Instructor
	Dr. rer. nat. Karin Moß, Dr.-Ing. Marius Henkel

	Type of Course
	lecture with seminar and practicals

	In-Class Hours Per Week
	6

	Contents
	The module comprises a lecture, a seminar and a lab hands-on training in which the purification of bioproducts from the original state as a component of a fermentation broth through progressive purification steps to a final product are the topic. 

Outline:

1) Introduction

2) Solid-Liquid Separation

3) Cell Disruption

4) Precipitation and Crystallization

5) Preparative Chromatography

6) Membrane Separation

7) Extraction

8) Refolding

9) Summary

	Literature
	R. G. Harrison, P. Todd, S. R. Rudge, D. P. Petrides (2003): Bioseparations Science and Engineering, Oxford University Press

	Comments
	Attendance and active participation in the laboratory course is mandatory. Due to the fact that every group has full responsibility for performing their own experiment, in-lab times will be flexible but require reasonable planning on the main experimental days.


[bookmark: _Toc13]Module: Colloquium on independent research in Molecular Plant Sciences (2601-920)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Andreas Schaller

	Prerequisites for Attendance
	keine

	Sprache
	German

	ECTS
	3

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	regelmäßige Teilnahme, Führen eines Laborbuches

	Module examination
	keine

	Workload
	56 h Präsenzzeit + 28 h Eigenanteil = 84 h Arbeitsaufwand

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, ihre Daten effizient zu kommunizieren, mit anderen zu diskutieren und zu verteidigen.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, klare Arbeitshypothesen zu formulieren und experimentelle Strategien zum Testen der Arbeitshypothesen zu entwickeln, und darüber hinaus in der Lage sind ihre Arbeit besser zu organisieren und strukturieren.  Darüber hinaus verbessern die Studierenden ihren mündlichen Ausdruck, ihre Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit.

	Comments
	Anzahl Teilnehmerplätze: 15rnAnmeldung zum Modul: persönliche AnmeldungrnAnmeldezeitraum: jederzeitrnKriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Forschungsarbeit im Fachgebiet Physiologie und Biotechnologie der Pflanzenrn


[bookmark: _Toc14]Module: Food Chemistry Topically (1701-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Wolfgang Schwack, Prof.Dr. Walter Vetter

	Prerequisites for Attendance
	Keine

	Sprache
	German/English

	ECTS
	6

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	2 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regelmäßige Teilnahme

	Module examination
	Aktive Teilnahme (Teilnahmebescheinigung)

	Workload
	40 h Präsenzzeit + 120 h Eigenanteil = 160 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss auf der Basis eines breiten und fundierten Fachwissens von den aktuellen Forschungsergebnissen im Um-feld der Lebensmittelchemie profitieren und diese in ihre eigenen Forschungsinteressen integrieren. Neue Entwicklungen im analytischen Methodenrepertoire werden frühzeitig kennengelernt, um dadurch Anregungen für Problemlösungen zu bekommen sowie um  daraus Nutzen für eigene Forschungsprojekte zu ziehen. Durch den Kontakt und das Gespräch mit Kollegen soll der Anstoß zur Bildung eines eigenen Netzwerks gegeben werden. Außerdem erfahren die Studierenden die neuesten Entwicklungen im nationalen und europäischen Lebensmittelrecht.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss ihr kritisches, analytisches Denken weiterentwickelt, durch die aktive Teilnahme an Diskussionen die mündliche Ausdrucks- und Kommunikationsfähigkeit trainiert und Fremdsprachkompetenz erworben haben. Darüber hinaus erfahren sie die Präsentation und Diskussion eigener Ergebnisse vor einem nicht-heimischen Publikum.

	Lebensmittelchemisches Kolloquium (1701-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Wolfgang Schwack, Prof.Dr. Walter Vetter

	Type of Course
	Kolloquium

	In-Class Hours Per Week
	1

	Contents
	Vorträge und Diskussionen zu aktuellen Themen der Lebensmittelchemie.

	Literature
	Lehrbücher, Fachzeitschriften, Webseiten BfR und BVL.

	Nationale Tagungen und Fortbildungskurse der Lebensmittelchemischen Gesellschaft (1701-902)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Wolfgang Schwack, Prof.Dr. Walter Vetter

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2.5

	Contents
	Vorträge und Diskussionen zu aktuellen Themen der Lebensmittechemie sowie Präsenta-tion eigener Forschungsergebnisse in Form eines Vortrages oder Posterbeitrages:

•	Deutscher Lebensmittelchemikertag (September)

•	Tagung des LChG-Regionalverbandes Südwest (März)

Fortbildungskurse der LChG in der GDCh

	Literature
	Lehrbücher, Fachzeitschriften, Webseiten BfR und BVL

	Comments
	Anmeldung bei der GDCh erforderlich.


[bookmark: _Toc15]Module: Mathematics for Graduate Students and Doctoral Candidates (1101-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Philipp Kügler

	Relation to other Modules
	Seminar baut auf den Mathematik-Pflichtvorlesungen der jeweiligen Studiengänge auf

	Prerequisites for Attendance
	Interesse an der Verwendung mathematischer Methoden in der Master-Arbeit oder der Promotion und erfolgreicher Abschluss des Moduls 1101-010

	Sprache
	German/English

	ECTS
	3

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Seminarvortrag, Seminararbeit und Diskussionsteilnahme

	Module examination
	Seminarvortrag und Seminararbeit

	Workload
	28 h Präsenz + 52 h Eigenanteil = 80 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist es, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, mathematische Fragestellungen und Analysemethoden eigenständig zu erarbeiten und mathematische Lösungsalgorithmen zur Bearbeitung eigener Forschungsthemen anzuwenden.



Die spezifischen Inhalte werden nach der Interessenlage der Studierenden ausgewählt.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist es, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind:
- Literaturrecherche zielführend zu betreiben
- Forschungsvorträge vorzubereiten und gewinnbringend zu halten
- Seminararbeiten zu verfassen

	Comments
	Verfügbare Plätze: 12
Anmeldung: ILIAS
Kriterien, nach denen Plätze vergeben werden: Note Modul 1101-010


[bookmark: _Toc16]Module: Measurement, Modeling and Data Assimilation I (1201-520)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Volker Wulfmeyer

	Prerequisites for Attendance
	Recommended requirements: modules of the first semester, good computer skills, e.g. word processing and spreadsheets.

	Sprache
	English

	ECTS
	6

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Active participation in the practical parts of the module and the lectures.

	Module examination
	Written exam

	Length of the examination
	120 minutes

	Workload
	84 attendance +96 h independent study = 180 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	The students can install and operate observing systems in the field. They know how to archive, visualize and analyze the data and are aware of the importance of observations for driving, ini-tialization, calibration and validation of numerical models. In addition, practical work with the Weather Research and Forecasting model (WRF) will be carried out and the students learn how to visualize, interpret and document their results.

	Comments
	Independent study consists of 2 hours of preparation and review for each session of the lecture, 1 hour review per session of the Exercise and 5 days for the independent composition of a written report on the field course.

	Measurement, Modeling and Data Assimilation I, Lecture (1201-521)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Volker Wulfmeyer

	Course Instructor
	Dr. Thomas Schwitalla, Priv. Doz. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Wizemann, Dr. Andreas Behrendt, Dr. Hans-Stefan Bauer, Dr. rer. nat. Ralph Gäbler

	Type of Course
	lecture

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	The lecture introduces several observing systems ranging from meteorological in-situ sensors for the different variables, instruments applied in soil sciences and biology, eddy-covariance measurements as well as remote sensing techniques. Apart from the description of the instruments itself, methods to analyze the collected data are introduced. 

Following the instrumental part, the meteorological workstation NinJo is introduced. It was developed to facilitate the work with huge data sets in operational meteorological forecasting.  Then, the transfer to modeling is carried out with the introduction of data analysis techniques to convert point measurements to spatially resolved information.

The third part of the lecture introduces the basic concept of mod-eling. What models are available? How important are observa-tions for modeling? In which areas are models applied, what their performance is and what methods are applied to judge the model performance.



	Measurement, Modeling and Data Assimilation I, Exercise (1201-522)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Volker Wulfmeyer

	Course Instructor
	Dr. Thomas Schwitalla, Priv. Doz. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Wizemann, Dr. Andreas Behrendt, Dr. Hans-Stefan Bauer, Dr. rer. nat. Ralph Gäbler

	Type of Course
	exercise

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	In the exercise sessions, the students will solve problems adjust-ed to the subjects they learned in the lectures. These range from arithmetic problems to the analysis and visualization of observed data and model results.

	Measurement, Modeling and Data Assimilation I, Practical (1201-523)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Volker Wulfmeyer

	Course Instructor
	Dr. Thomas Schwitalla, Priv. Doz. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Wizemann, Dr. Andreas Behrendt, Dr. Hans-Stefan Bauer, Dr. rer. nat. Ralph Gäbler

	Type of Course
	practical

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	In the practical sessions, the students learn how to set up instru-ments in the field and how the observational data is gathered, archived and analyzed. Here, they work with data from different instruments introduced during the lecture. 



After the introduction of basic concepts of modeling, practical work is done to set up and run the Weather Research and Fore-casting model (WRF) on a Linux PC including the analysis and visualization of the results.


[bookmark: _Toc17]Module: Methods of process analytics and cereal science (1509-910)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Bernd Hitzmann

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion in der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Prozessanalytik und Getreidewissenschaft

	Sprache
	German

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Workload
	28 h Präsenzzeit + 197 h Eigenanteil = 225 h Arbeitsaufwand

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Promovierenden lernen (je nach Promotionsaufgabenstellung)

- spektroskopische Methoden (NIR, Raman, Fluoreszenz),

- chemometrische Methoden,

- Methoden der Automatisierungstechnik,

- Charakterisierung von Mehl (z.B. mit Fallzahl, DSC, Amylogramm, Farinogramm, RVA, Rotationsviskosimeter, etc.),

- Charakterisierung von Backwaren (z.B. mit Textur Profil Analysator)

- Kultivierung von Mikroorganismen (Schüttelkolben und Bioreaktor),\r\nvertieft kennen und können diese entsprechend anwenden und auswerten. \



Die Promovierenden lernen neue Methoden

- zu entwickeln und zu validieren,

- zu präsentieren und zu diskutieren.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist es, dass die Studierenden nach dessen Abschluss zu folgendem in der Lage sind:
- selbständiges wissenschaftliches Arbeiten
- kritisches, analytisches Denken
- Organisationsfähigkeit
- (Fremd-)Sprachkompetenz
- schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit
- Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit

	Comments
	Das Modul beginnt im ersten Semester des Promotionsstudienganges und muss beendet sein, bevor die Dissertation abgegeben wird. Sind in Summe 7,5 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.

	Methods of process analytics and cereal science (1509-911)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Bernd Hitzmann

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Die Promovierenden lernen Methoden und Techniken der Prozessanalytik und Getreidewissenschaft vertiefend kennen, können diese anwenden und weiterentwickeln. 


[bookmark: _Toc18]Module: Advanced Seminar in Physics (Ph.D students) (1201-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Volker Wulfmeyer

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion an der Fakultät NaturwissenschaftenrnGute englische und deutsche Sprachkenntnisse.rn

	Sprache
	German/English

	ECTS
	6

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Wissenschaftlicher Vortrag mit Diskussion (45 min.)

	Module examination
	Studienleistung

	Length of the examination
	45 minutes

	Workload
	28 h Präsenzzeit +  132 h Eigenanteil = 160 h Arbeitsaufwand

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden bekommen ein tieferes Verständnis der Wechselwirkungs- und Rück-kopplungsprozesse im Landsystem. Sie begreifen, dass für dieses Verständnis die experimentelle Beobachtung mit modernen In-Situ und Fernerkundungsmessmethoden ebenso notwendig ist wie die Modellierung dieser Prozesse in geeigneten Vorhersage- und Klimamodellen.

	Key competences
	Die Studierenden lernen wissenschaftlichen Vorträgen zu folgen und wissenschaftlich zu diskutieren. Die Studierenden lernen aktuelle Forschung und deren Ergebnisse selbst zu präsentieren und zu verteidigen.

	Comments
	Anzahl Teilnehmerplätze: 10rnAnmeldung zum Modul: physik@uni-hohenheim.dernAnmeldezeitraum: SS: 15.2.-31.3.;  WS:  01.08.-30.09.rn


[bookmark: _Toc19]Module: Regulatory Principles in Plant Signaling Pathways (2602-500)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Waltraud Schulze

	Prerequisites for Attendance
	None

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every winter semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	4 weeks (block 3)

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regular and active participation

	Module examination
	oral examination

	Length of the examination
	30 minutes

	Workload
	75 h presence + 150 h personal contribution = 225 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind,

- Spezielles Fachwissen zu zellulären Regulationsprinzipien und pflanzlichen Signalwegen 

- Theoretisches Fachwissen und Verständnis des Prinzips der Regulation über Proteinmodifikationen und Genexpression

- Praktisch anwendbares Handlungswissen: biochemisches Arbeiten mit Proteinen

- Intellektuelle und handwerkliche Fähigkeiten durch Arbeiten mit Originalliteratur

- Intellektuelle und handwerkliche Fähigkeiten zur Datenauswertung

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind,
- Selbstständig im Labor zu arbeiten
- Kritisch und analytisches zu denken
- (Fremd )Sprachkompetenz (arbeiten mit Originalliteratur)
- Schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit (Laborbericht / Seminarvortrag)
- EDV-Kenntnnisse zur Datenprozessierung mit Excel

	Comments
	Maximum number of participants: 12
Registration for participation: via ILIAS

	Regulatory Principles in Plant Signaling Pathways (2602-501)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Waltraud Schulze

	Type of Course
	lecture with exercise and seminar

	In-Class Hours Per Week
	5

	Contents
	- Kennenlernen verschiedener posttranslatioanler Regulationsmechnanismen (z.B. Phosphorylierung, Ubiquitinierung, Acetylierung)

- Überblick über Methoden zur Analyse von posttranslationaler Regulation

- Regulationsprinzipien in pflanzlichen Signaltransduktionswegen (Rezeptorsysteme und ihre Signalwege, Regulation des Zellzyklus, Signalwege in Spaltöffnungen, Kanäle und Transporter, Primärmetabolismus)

- Labor: Präparation von mikrosomalen Membranfraktionen 

- Labor: Messung von H+-ATPase Aktivität 

- SDS-Gelelektrophorese, phosphorylierungsspezifische Färbungen

- Probenvorbereitung und massenspektrometrische Analyse von Phosphoproteinen

	Literature
	Taiz L, Zeiger E, Macmillan P: „Plant Physiology“. Sinauer 2010, 

- Verschiedene Originalliteratur

- Übungsanleitung über ILIAS




[bookmark: _Toc20]Module: Remote Sensing of the Earth System (1201-500)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Volker Wulfmeyer

	Relation to other Modules
	An advisable complement is the module 3103-440 "Spatial data analysis with GIS"

	Prerequisites for Attendance
	Basic knowledge in mathematics and physics

	Sprache
	English

	ECTS
	6

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Module examination
	Written exam

	Length of the examination
	120 minutes

	Workload
	56 h attendance + 124 h independent study = 180 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	After completion of the module students can describe the basic principles of remote sensing including the radiative transfer equation. They can apply and improve methods for remote sensing of land-surface properties (temperature, fluxes, vegetation), of the atmosphere (temperature and humidity profiles, clouds, and precipitation). Students can interpret remote sensing data from satellites (e.g. visualization of high-impact weather events such as hurricanes).

	Comments
	Maximum number of participants: 20

	Remote Sensing of the Earth System, Lecture (1201-501)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Volker Wulfmeyer

	Course Instructor
	Dr. Andreas Behrendt

	Type of Course
	lecture

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	The observation of the Earth system using remote sensing has fundamental applications for everyday lives of mankind. The module introduces in the physical basis, the methods, and appli-cations of remote sensing from ground-based, airborne, and space borne platforms. 



The module is equipped with brand-new examples such as hurri-cane watch, wild fire observations, and sea surface temperature measurements for weather forecasting. 



Please contact Dr. Behrendt (andreas.behrendt@uni-hohenheim.de) or Prof. Wulfmeyer (volker.wulfmeyer@uni-hohenheim.de) for further details.

	Literature
	W.G. Rees, Physical Principles of Remote Sensing* 

C. Elachi, J. van Zyl, Introduction to the physics and techniques of remote sensing, Wiley & Sons, 2006*

(some copies of both books are available in the central library of the university).

	Remote Sensing of the Earth System, Excercise (1201-502)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Volker Wulfmeyer

	Course Instructor
	Dr. Andreas Behrendt

	Type of Course
	exercise

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Exercise of the content of the lectures with interesting applica-tions of remote sensing for studying variables of the atmosphere and the land surface.


[bookmark: _Toc21]Module: Seminar on Biological Signals (2000-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Andreas Schaller

	Prerequisites for Attendance
	keine

	Sprache
	English

	ECTS
	2

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	sonstige aktive Teilnahme

	Final examination
	schriftlicher Bericht

	Workload
	14 h Präsenzzeit + 14 h Eigenanteil = 28 h Arbeitsaufwand

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	The aim of the module is to enable students 

- to describe central questions of different scientific subjects

- to explain various experimental techniques aside from their own scientific work

	Key competences
	The aim of the module is to enable students 
- to follow scientific talks about various topics in the English language 
- to analyze and discuss scientific talks

	Comments
	Anzahl Teilnehmerplätze: unbegrenzt
Anmeldung zum Modul: persönlich beim Dozenten
Anmeldezeitraum: jederzeit
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Aufnahme in den Promotionsstudiengang

	Seminar on Biological Signals (2000-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Andreas Schaller

	Type of Course
	Ringvorlesung

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Group leaders from the University of Hohenheim or from other universities and science institutions give talks about their scientific work. Students gain insight into various sci-entific fields and experimental techniques.


[bookmark: _Toc22]Module: Seminar on current literature in Genetics (2401-930)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Anette Preiss

	Prerequisites for Attendance
	Promotionsstudierende mit einschlägigen Vorkenntnissen

	Sprache
	German/English

	ECTS
	3

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Referat/Vortrag

	Final examination
	Referat/Vortrag

	Module examination
	Referat

	Length of the examination
	45 minutes

	Workload
	Präsenzzeit: 26h + Eigenanteil: 40h = Arbeitsaufwand: 66h

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, 

- die aktuelle Literatur zu ihrem Promotionsthema zu überblicken

- Programme und Datenbanken zur Literatursuche effizient, ergebnisorientiert zu nutzen

- einige der prominentesten Forscher ihres Arbeitsgebietes namentlich anzugeben

- die wichtigsten Erkenntnisse der letzten zwei Jahre in ihrem Arbeitsgebiet zu identifizieren

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, 
- sich autodidaktisch anhand der erlernten Methoden fortzubilden
- Inhalte wissenschaftlicher Literatur selbständig zu bewerten
- wissenschaftliche Literatur selbständig herauszusuchen um sie für die eigenen Forschungsarbeiten heranzuziehen

	Comments
	Anzahl Teilnehmerplätze: 6
Anmeldung zum Modul: ILIAS / Institut
Anmeldezeitraum: zu Semesterbeginn
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: nach Vorkenntnissen; Genetik PhD-Studierende werden bevorzugt

	Seminar zur aktuellen Literatur in der Genetik (2401-931)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Anette Preiss

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Es werden aktuelle Fachartikel besprochen, und inhaltlich und methodisch diskutiert. Wichtig dabei sind Fragen zur Literaturrecherche, sowie zur direkten Anwendbarkeit für die jeweils eigene Forschungsarbeit.

	Literature
	Aktuelle wissenschaftliche Literatur


[bookmark: _Toc23]Module: Specialised Food and Feed Law (1701-450)
	Module Supervisor
	Hon.-Prof. Manfred Edelhäuser

	Prerequisites for Attendance
	Empfohlen werden Kenntnisse der Grundlagen des Lebensmittelrechts, z.B. erfolgreich absolviertes Modul Rechtliche Aspekte (1505-021) im Bachelor-Studiengang „Lebensmittelchemie“ (5. Fachsemester)

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regelmäßige und aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung

	Module examination
	Klausur

	Length of the examination
	120 minutes

	Workload
	56 h Präsenzzeit + 114 h Eigenanteil + 170 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden gewinnen einen umfassenden Überblick zum Lebensmittel- und Futtermittelrechts. Sie

• lernen grundlegende Methoden der Anwendung des Lebensmittel- und Futtermittelrechts

• kennen die grundlegenden rechtlichen Vorgaben zum Herstellen, Inverkehrbringen und Verbringen von Lebensmitteln, Bedarfsgegenständen, Kosme-tischen Mitteln und Tabakwaren sowie Futtermitteln auf europäischer und nationaler Ebene, 

• kennen für Lebensmittel, Bedarfsgegenstände, Kosmetische Mittel und Tabakwaren sowie Futtermittel die Rechte und Pflichten der Unternehmen, 

• Kennen den Aufbau und die rechtlichen Maßnahmen der Überwachungsbehörden.

• Kennen die Verbindungen und Verknüpfungen der hier genannten Rechtsbereiche.



Nach erfolgreicher Teilnahme  an diesem Modul verfügen die Studierenden über fachspezifisches Wissen. Sie 

• können Analysenwerte rechtlich einordnen,

• können Fragen zur Sicherheit von Lebensmitteln, Bedarfsgegenständen, Kosmetischen Mitteln und Tabakwaren sowie Futtermitteln rechtlich einordnen und die Verkehrsfähigkeit von Waren beurteilen,

• können Fragen der Lebensmittelkennzeichnung und zur Irreführung und Täuschung bei Lebensmitteln, Bedarfsgegenständen, Kosmetischen Mitteln und Tabakwaren sowie Futtermitteln rechtlich einordnen und die Verkehrsfähigkeit von Waren beurteilen.

	Key competences
	-

	Spezielles Lebensmittel- und Futtermittelrecht I (1701-451)

	Course Supervisor
	Hon.-Prof. Manfred Edelhäuser

	Course Instructor
	Dr. jur. Petra Alina Unland

	Type of Course
	lecture

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	• allg. Rechtsquellen des Lebens- und Futtermittelrechts

• Lebensmittelrechtliche Rahmenbestimmungen, BasisVO zum Lebensmittelrecht VO (EG)178/2002, LFGB

• Begriffsbestimmungen 

• Anforderungen an die Lebensmittelsicherheit

• Zusatzstoff, Aromen, Enzyme, Bestrahlung

• Rückstände und Kontaminanten

• Allg. Hygienerecht

• Irreführung und Täuschung

• Kennzeichnung

• Spezielle Bestimmungen (Gentechnik, Bio, Nano, Nahrungsergänzung. Anreicherung)

• Aufgaben, Maßnahmen, Zuständigkeiten in der amtlichen Lebensmittelüberwachung,

• Rechte und Pflichten der Unternehmer

• Verbraucherinformation

• Futtermittelrecht 

• Bedarfsgegenständerecht, Produktsicherheitsrecht

• Kosmetikrecht

• Tabakrecht

• Arzneimittelrecht

• Weinrecht

• Trinkwasserrecht

	Literature
	Skripten der Dozenten und Referenten

Zipfel / Rathke, Lebensmittelrecht, -Kommentar aller wesentlichen Vorschriften für das Herstellen und Inverkehrbringen von Lebensmitteln, Futtermitteln, kosmetischen Mitteln, sonstigen Bedarfsgegenständen sowie Tabakerzeugnissen

Meyer, Streinz LFGB, BasisVO, HCV, C.H.Beck-Verlag

	Spezielles Lebensmittel- und Futtermittelrecht II (1701-452)

	Course Supervisor
	Hon.-Prof. Manfred Edelhäuser

	Course Instructor
	Dr. jur. Petra Alina Unland

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Das Seminar dient der Vertiefung und Vermittlung des praktischen Bezuges der in der Vorlesung enthaltenen Lehrinhalte.

	Literature
	Skripten der Dozenten und Referenten 

Zipfel / Rathke, Lebensmittelrecht, -Kommentar aller wesentlichen Vorschriften für das Herstellen und Inverkehrbringen von Lebensmitteln, Futtermitteln, kosmetischen Mitteln, sonstigen Bedarfsgegenständen sowie Tabakerzeugnissen

Meyer, Streinz LFGB, BasisVO, HCV, C.H.Beck-Verlag


[bookmark: _Toc24]Module: UNIcert III English for Scientific Purposes (1000-040)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Lutz Fischer

	Prerequisites for Attendance
	Scoring at least 85 points in the Language Center’s entrance examination OR a UNIcert II certificate or equivalent proof of English language proficiency OR being enrolled in an English-language Master’s program at the Faculty of Natural Sciences.

	Sprache
	English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	2 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regular attendance, active participation, other (see individual course descriptions at https://spraz.uni-hohenheim.de/kurse)

	Module examination
	UNIcert III examination (240 minutes total): 180 minutes written exam, 30 minutes listening comprehension, 30 minutes oral exam

	Workload
	225 h

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Upon successful completion of this module, the English language proficiency of the students corresponds to the level C1 of the Common European Framework of Reference for Languages.



For details on the competencies you acquire beyond language proficiency, please read the individual course descriptions at https://spraz.uni-hohenheim.de/kurse?&L=1.

	Comments
	You need to register for the UNIcert III courses. Information on how to register is available at https://spraz.uni-hohenheim.de/anmeldung?&L=1.

	UNIcert III English for Scientific Purposes (1000-041)

	Type of Course
	Course

	In-Class Hours Per Week
	8

	Contents
	Scientific Writing (2 SWS)

“This course focuses on written communication in the scientific world using English. The primary emphasis is on the structure and vocabulary of a scientific paper/article. Printed materials include articles and papers from each student's area of interest, as well as vocabulary, writing, and grammar exercises.”



Critical Thinking (2 SWS)

“This course is relevant for anyone who would like to improve the way they read and deal with academic and scientific texts. Research based reading will cover strategies for improving reading techniques and skills such as speed reading and scanning academic texts for pertinent information. It will give you the opportunity to identify text types, critically assess and analyze their content to identify their main points, and distinguish fact from opinion.”



Intercultural Communication (2 SWS)

“Communication between two members of the same cultural community takes place within the framework of a common language and against a common socio-cultural background. International communication may thus fail, or be less satisfactory than it could be, not only because of language problems but also because the participants have insufficient knowledge of each other's cultural background and an undeveloped awareness of what is unique to their own cultural background.”



Scientific Reading and Discussion (2 SWS)

“This course is particularly important for science students, as many leading textbooks and the majority of scientific research articles are written in English. Instructor feed-back will be given to each student's grammar, vocabulary, and fluency problems.”

	Comments
	Registration: https://spraz.uni-hohenheim.de/anmeldung


[bookmark: _Toc25]I - Modules of the winter semester
[bookmark: _Toc26]Module: Advanced Seminar on Current Topics in Plant Physiology (2601-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Andreas Schaller

	Prerequisites for Attendance
	Promotionsstudierende mit einschlägigen Vorkenntnissen

	Sprache
	English

	ECTS
	3

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	2 x 30 Minuten Seminarvortrag

	Module examination
	Kolloquium (unbenotet)

	Length of the examination
	30 minutes

	Workload
	28 h Präsenz + 47 h Eigenanteil = 75 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	The seminar covers the latest findings in plant molecular biology and plant development, with an emphasis on the molecular basis of stress acclimation and signaling, proteomics, jasmonates, and post-translational regulation of protein activity or stability. Participants present the findings of their own research and discuss future research directions. The relevant scientific literature related to the topics of the seminar is discussed as well.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, ihr Projekt eigenständig zu führen, ihre experimentelle Arbeit zu planen, Ergebnisse auszuwerten und einzuordnen. Sie haben ihr kritisch analytisches Denken geschult, ihre Fähigkeit zur Kommunikation komplexer wissenschaftlicher Sachverhalte, ihre Ausdrucksfähigkeit, Vortragstechnik  und ihre englische Sprachkompetenz verbessert.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 15
Anmeldung zum Modul: ILIAS
Anmeldezeitraum: zu Semesterbeginn     
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Vorkenntnisse, Annahme als Doktorand/in

	Advanced Seminar on Current Topics in Plant Physiology (2601-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Andreas Schaller

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Referate zur aktuellen wissenschaftlichen Literatur der pflanzlichen Molekular- und Entwicklungsbiologie, sowie zu aktuellen Forschungsarbeiten am Institut.

	Literature
	Aktuelle wissenschaftliche Literatur


[bookmark: _Toc27]Module: Arbeitsseminar - Work in Progress (2201-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Martin Blum

	Prerequisites for Attendance
	Annahme als Doktorand/in an der Fakultät Naturwissenschaften

	Sprache
	English

	ECTS
	3

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Module examination
	Vortrag und Diskussion (unbenotet)

	Length of the examination
	30 minutes

	Workload
	28 h presence + 47 h personal contribution = 75 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, ihre selbst experimentell erarbeiteten Daten wissenschaftlich korrekt auszuwerten, ggf. unter Einbeziehung statistischer und biometrischer Betrachtungen, diese kritisch zu bewerten und daraus weiterführende experimentelle Ansätze abzuleiten. Die Studierenden kennen außerdem die einschlägige internationale Fachliteratur, um ihre eigenen Arbeiten im größeren Kontext einordnen zu können.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, ihre Forschungsergebnisse Peers und Betreuern so zu präsentieren, dass diese die Bedeutung der wissenschaftlichen Fragestellung verstehen, die durchgeführten Experimente nachvollziehen können und mit den Kandidaten auf Augenhöhe weiterführende experimentelle Ansätze diskutieren können.

	Comments
	Verpflichtend für alle Promovenden des Instituts 220

	Arbeitsseminar - Work in Progress (2201-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Johannes Steidle, Prof. Dr. Ute Mackenstedt, apl ProfDr Axel Schweickert, Prof. Dr. Martin Blum

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Aktuelle Themen aus den Forschungsarbeiten der Fachgebiete Zoologie/Embryologie, Tierökologie und Parasitologie.

	Comments
	Pflichtmodul für alle Promovenden des Instituts 220 Zoologie


[bookmark: _Toc28]Module: Current Topics in Biochemistry (2303-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Armin Huber

	Relation to other Modules
	Soll im Zusammenhang mit einer Masterarbeit bzw. Promotion in unserem Fachgebiet belegt werden.

	Sprache
	English

	ECTS
	1,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Seminarvortrag

	Final examination
	Referat/Vortrag

	Module examination
	Vortrag und Diskussionsbeiträge (unbenotet)

	Length of the examination
	30 minutes

	Workload
	14 h presence + 28 h personal contribution = 42 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	The aim of the module is to enable students 

- to gain insight into current topics in biochemistry

- to read and critically review research papers in the field of biochemistry

.

	Key competences
	The aim of the module is to enable students 
- to present and discuss current research papers
- to present their own scientific experiments
- to improve their communicative skills

	Comments
	Anzahl Teilnehmerplätze: 12
Anmeldung zum Modul: persönlich beim Dozenten
Anmeldezeitraum: jederzeit
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: keine

	Current Topics in Biochemistry (2303-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Armin Huber

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	1

	Contents
	The module provides insight and knowledge in current topics in scientific fields which are relevant for the research activities of the students. Current research papers are pre-sented and discussed. In addition, students present the findings of their own research and obtain recommendations regarding future research directions.


[bookmark: _Toc29]Module: Doctorate Workshop in Biotechnology and Enzyme Science (1502-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Lutz Fischer

	Relation to other Modules
	Individuelles Doktoranden-Tutorium im Fg. Biotechnologie und Enzymwissenschaft, Methoden in Biotechnologie und Enzymwissenschaft

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion in der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Biotechnologie und Enzymwissenschaft

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Erwerb wissenschaftlicher Kompetenz zu Themen außerhalb der eigenen Promotion, Präsentation und Diskussion fachspezifischer Methoden, Ergebnissen und Literatur

	Module examination
	Vorträge und wissenschaftliche Diskussion (unbenotet)

	Workload
	60 h Präsenz + 127 h Eigenanteil = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Promovierenden lernen, Präsentationen (Folienerstellung/Tafelbild) als Diskussionsgrundlage für experimentelle Aufgabenstellungen im Rahmen des eigenen Promotionsthemas zielgerichtet vorzubereiten und durchzuführen (eigene Vorträge, Dauer ca. 15 Min., 1 x pro Semester).



Bevor neue Experimente durchgeführt werden, ist eine Einarbeitung in die Thematik notwendig; Literatur, Vorversuche müssen berücksichtigt und daraus die physikalisch-verfahrenstechnischen, bio-chemischen und mikrobiologischen Grundlagen zusammengestellt werden, wie z.B. Gleichungen, Vergleichsdaten, Proportionalitäten, Formeln für chemische Reaktionen etc.; selbstständige Entwicklung und Diskussion der Arbeitshypothese für die Experimente; Skizze der zu erwartenden Ergebnisse in Form von Grafiken, Tabellen und Modellvorstellungen; das Ableiten benötigter Versuchsmaterialen, dessen Herstellung z.B. im Technikum, spezifische Zusammensetzung und Methoden zur Verifikation (Parameter); relevante Details zur Ermittlung von Messgrößen (Messbereich, Fehlerquellen, Probevorbereitung etc.).



Diskussion und aktives Zuhören von anderen Promotionsthemen im Fachgebiet (nach den Vorträgen, Dauer ca. 30 Min., bei jeder Veranstaltung)



Notizen zu grundlegenden Fragen, spontane Ideen/Brainstorming, Hinweise/Methoden/Verknüpfen/Reflexion auf fachspezifisches Wissen

	Comments
	Das Modul beginnt im ersten Semester des Promotions-Studienganges und  muss beendet sein, bevor die Dissertation abgegeben wird. Sind in Summe 7,5 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.


[bookmark: _Toc30]Module: Doctorate Workshop in Soft Matter Science and Dairy Technology (1505-900)
	Module Supervisor
	Prof.Dr.-I Jörg Hinrichs

	Relation to other Modules
	Individuelles Doktoranden-Tutorium im Fg. Milchwissenschaft und -technologie, Methoden in Milchwissenschaft und -technologie

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion in der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Milchwissenschaft und -technik

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Erwerb wissenschaftlicher Kompetenz zu Themen außerhalb der eigenen Promotion, Präsentation und Diskussion fachspezifischer Methoden, Ergebnissen und Literatur

	Module examination
	Vorträge und wissenschaftliche Diskussion (unbenotet)

	Workload
	60 h Präsenz + 127 h Eigenanteil = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Promovierenden lernen, Präsentationen (Folienerstellung/Tafelbild) als Diskussionsgrundlage für experimentelle Aufgabenstellungen im Rahmen des eigenen Promotionsthemas zielgerichtet vorzubereiten und durchzuführen (eigene Vorträge, Dauer ca. 15 Min., 1 x pro Semester).



Bevor neue Experimente durchgeführt werden, ist eine Einarbeitung in die Thematik notwendig; Literatur, Vorversuche müssen berücksichtigt und daraus die physikalisch-verfahrenstechnischen, bio-chemischen und mikrobiologischen Grundlagen zusammengestellt werden, wie z.B. Gleichungen, Vergleichsdaten, Proportionalitäten, Formeln für chemische Reaktionen etc.; selbstständige Entwicklung und Diskussion der Arbeitshypothese für die Experimente; Skizze der zu erwartenden Ergebnisse in Form von Grafiken, Tabellen und Modellvorstellungen; das Ableiten benötigter Versuchsmaterialen, dessen Herstellung z.B. im Technikum, spezifische Zusammensetzung und Methoden zur Verifikation (Parameter); relevante Details zur Ermittlung von Messgrößen (Messbereich, Fehlerquellen, Probevorbereitung etc.).



Diskussion und aktives Zuhören von anderen Promotionsthemen im Fachgebiet (nach den Vorträgen, Dauer ca. 30 Min., bei jeder Veranstaltung)



Notizen zu grundlegenden Fragen, spontane Ideen/Brainstorming, Hinweise/Methoden/Verknüpfen/Reflexion auf fachspezifisches Wissen

	Comments
	Das Modul beginnt im ersten Semester des Promotions-Studienganges und  muss beendet sein, bevor die Dissertation abgegeben wird. Sind in Summe 7,5 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.


[bookmark: _Toc31]Module: Seminar of Bioprocess Engineering (1510-900)
	Module Supervisor
	Prof.Dr.-I Rudolf Hausmann

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion in der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Bioverfahrenstechnik

	Sprache
	German

	ECTS
	4

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Erwerb wissenschaftlicher Kompetenz zu Themen außerhalb der eigenen Promotion, Präsentation und Diskussion fachspezifischer Methoden, Ergebnissen und Literatur

	Module examination
	Vorträge und wissenschaftliche Diskussion (unbenotet)

	Workload
	28 h Präsenz + 84 h Eigenanteil = 112 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, 

- Diskussionsgrundlagen für experimentelle Aufgabenstellungen im Rahmen des eigenen Promotionsthemas zielgerichtet vorzubereiten und durchzuführen. 

- vertieften Einblick in die am Fachgebiet bearbeiteten Themen zu erlangen.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, 
- eigene Arbeiten in Präsentationen (Folienerstellung /Tafelbild) für ein Fachpublikum darzustellen.
- aktiv an wissenschaftlichen Disskussionem im Bereich Bioverfahrenstechnik teilzuhaben.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 12

	Fachgebietsseminar der Bioverfahrenstechnik (1510-901)

	Course Supervisor
	Prof.Dr.-I Rudolf Hausmann

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Aktuelle Forschungsthemen der Bioverfahrenstechnik


[bookmark: _Toc32]Module: Individual Doctorate Tutorium in Biotechnology and Enzyme Science (1502-910)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Lutz Fischer

	Relation to other Modules
	Doktoranden-Workshop im Fg. Biotechnologie und Enzymwissenschaft, Methoden in Biotechnologie und Enzymwissenschaft

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion in der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Biotechnologie und Enzymwissenschaft

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Mündliche und schriftliche Aufarbeitung der Promotionsaufgabenstellung, Präsentation von Ergebnissen, Diskussion relevanter Literatur

	Module examination
	Kolloquien (unbenotet)

	Workload
	60 h Präsenz + 127 h Eigenanteil = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Promovierenden lernen

- Projektaufgaben/-ideen wissenschaftlich zu hinterfragen.

- die Herangehensweise an wissenschaftliche Fragestellungen.

- das quervernetzte Einbinden der natur- und ingenieurwissenschaftlichen Grundlagen.

- die Hypothesenbildung und das Fokussieren der Fragestellung auf zu erbringende Einzelaspekte für eigene Publikationen.

- die eigene Versuchsplanung und Konzeption von Tabellen, Grafiken, Schemata.

- den kompetenten Umgang mit Analysenmethoden und die kritische Bewertung der Daten im Hinblick auf Validität und Reproduzierbarkeit.

- die Aufbereitung und Darstellung von experimentellen Daten – mathematische Modelle, Berechnung von Kennzahlen oder Stoffdaten.

- die kritische, wissenschaftliche Diskussion von Ergebnissen und die Verteidigung von Hypothesen.

- die Formulierung von Schlussfolgerungen.

- das Schreiben und Begutachten von Publikationen.

- soziale Aspekte im Kontext der Promotionsaufgabe (Organisation, Gruppendynamik, Verantwortlichkeiten u.a.m.) zu berücksichtigen.

	Comments
	Das Modul beginnt im ersten Semester des Promotions-Studienganges und muss beendet sein, bevor die Dissertation abgegeben wird. Sind in Summe 7,5 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.


[bookmark: _Toc33]Module: Individual Doctorate Tutorium in Soft Matter Science and Dairy Technology (1505-910)
	Module Supervisor
	Prof.Dr.-I Jörg Hinrichs

	Relation to other Modules
	Doktoranden-Workshop im Fg. Milchwissenschaft und -technik, Methoden in Milchwissenschaft und -technik

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion in der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Milchwissenschaft und -technik

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Mündliche und schriftliche Aufarbeitung der Promotionsaufgabenstellung, Präsentation von Ergebnissen, Diskussion relevanter Literatur

	Module examination
	Kolloquien (unbenotet)

	Workload
	60 h Präsenz + 127 h Eigenanteil = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Promovierenden lernen

- Projektaufgaben/-ideen wissenschaftlich zu hinterfragen.

- die Herangehensweise an wissenschaftliche Fragestellungen.

- das quervernetzte Einbinden der natur- und ingenieurwissenschaftlichen Grundlagen.

- die Hypothesenbildung und das Fokussieren der Fragestellung auf zu erbringende Einzelaspekte für eigene Publikationen.

- die eigene Versuchsplanung und Konzeption von Tabellen, Grafiken, Schemata.

- den kompetenten Umgang mit Analysenmethoden und die kritische Bewertung der Daten im Hinblick auf Validität und Reproduzierbarkeit.

- die Aufbereitung und Darstellung von experimentellen Daten – mathematische Modelle, Berechnung von Kennzahlen oder Stoffdaten.

- die kritische, wissenschaftliche Diskussion von Ergebnissen und die Verteidigung von Hypothesen.

- die Formulierung von Schlussfolgerungen.

- das Schreiben und Begutachten von Publikationen.

- soziale Aspekte im Kontext der Promotionsaufgabe (Organisation, Gruppendynamik, Verantwortlichkeiten u.a.m.) zu berücksichtigen.

	Comments
	Das Modul beginnt im ersten Semester des Promotions-Studienganges und muss beendet sein, bevor die Dissertation abgegeben wird. Sind in Summe 7,5 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.


[bookmark: _Toc34]Module: Colloquium Nutritional Medicine (1801-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Stephan Bischoff

	Prerequisites for Attendance
	-

	Sprache
	German/English

	ECTS
	2

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regelmäßige Teilnahme

	Module examination
	Vortrags- und Diskussionsbeiträge (unbenotet)

	Workload
	28 h Präsenz + 22 h Eigenanteil = 50 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	It is the goal of this module to provide profound insights and knowledge concerning current progress in scientific fields which are relevant for the students’ research activities. In addition, they are acquainted with innovative analytical approaches which may be suitable for their research projects. Finally, hot topics and breakthrough papers from related areas of Nutritional Medicine and Immunology are discussed. Throughout the module, students exercise to present scientific results in a generally intelligible manner and to actively participate in scientific discussions.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, wissenschaftliche Forschungsergebnisse verständlich zu vermitteln und sich aktiv an wissenschaftlichen Diskussionen zu beteiligen;  sowohl in deutscher als auch in englischer Sprache. Die Kompetenzen in mündlicher Ausdrucks- und Kommunkationsfähigkeit sind deutlich verbessert.

	Seminar zu aktuellen Fragen der Ernährungsmedizin und Immunologie (1801-901)

	Course Supervisor
	apl ProfDr Axel Lorentz, Prof. Dr. Stephan Bischoff, Prof. Dr. Nanette Ströbele-Benschop, Prof. Dr. oec. troph. Anja Bosy-Westphal, Prof. Dr. Thomas Kufer

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Referate und Diskussionen zu aktuellen Fragen der Ernährungsmedizin und Immunologie, inklusive Diätetik und Ernährungsphsychologie.

	Literature
	Lehrbücher, Fachzeitschriften, Leitlinien


[bookmark: _Toc35]Module: MALDI-TOF Mass Spectrometry (6640-900)
	Module Supervisor
	Dr. Jens Pfannstiel

	Prerequisites for Attendance
	-

	Sprache
	German

	ECTS
	1,5

	Frequency
	every winter semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regelmäßige Teilnahme

	Module examination
	Protokoll (unbenotet)

	Workload
	24 Präsenz + 24 h Eigenanteil = 48 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	The module comprises lectures that cover principles and applications of MALDI-TOF mass spectrometry for the analysis of proteins and small molecules. In the pratical course the students will gain experience in the identification of proteins and post-translational modifications by MALDI-TOF mass spectrometry. In particular the students will learn how to identify proteins after separation by SDS-PAGE including sample preparation, data acquisition and data analysis.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, Experimente selbstständig planen und durchführen zu können sowie die Qualität der von Ihnen erhaltenen Ergebnisse kritisch zu beurteilen.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 8

	MALDI-TOF Massenspektrometrie (6640-901)

	Course Supervisor
	Dr. Jens Pfannstiel

	Type of Course
	lecture with exercise

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Die Vorlesungen umfassen den Aufbau und die Funktionsweise eines MALDI-TOF Massenspektrometers sowie Grundlagen der Analysen von Proteinen und  kleinen organischen Molekülen mittels MALDI-TOF Masssenspektrometrie.



Die Übungen beinhalten die folgenden Experimente, die von den Studierenden selbstständig durchgeführt und ausgewertet werden:

- Tryptischer Verdau von Proteinen in SDS-Gelen

- Probenpräparation der verdauten Proben für die massenspektrometrische Analyse

- Analyse der Proben mittels MALDI-TOF Massenspektrometrie

- Auswertung der Analysedaten durch Datenbanksuchen

- Kritische Bewertung der Ergebnisse der Datenbanksuchen

	Literature
	Lottspeich, F., Zorbas, H.: Bioanalytik,: 3. Auflage (2012), Springer/Spektrum, München, ISBN-13: 978-3827429421


[bookmark: _Toc36]Module: Methods in Biotechnology and Enzyme Science (1502-920)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Lutz Fischer

	Relation to other Modules
	Individuelles Doktoranden-Tutorium im Fg. Biotechnologie und Enzymwissenschaft, Doktoranden-Workshop im Fg. Biotechnologie und Enzymwissenschaft

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion in der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Biotechnologie und Enzymwissenschaft

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Erarbeitung und Weiterentwicklung von Methoden, die für die Promotionsaufgabe relevant sind

	Module examination
	Vorträge und wissenschaftliche Diskussion (unbenotet)

	Workload
	60 h Präsenz + 127 h Eigenanteil = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Promovierenden lernen (je nach Promotionsaufgabenstellung)

- analytische Methoden (HPLC, GC, FPLC, CE),

- mikrobiologische Methoden,

- molekularbiologische Methoden,

- Charakterisierung von Enzymen (Enzymassays, Enzymkinetik, pH- und Temp.-Optimum und –Stabilität etc.),

- Kultivierung von Mikroorganismen (Schüttelkolben und Bioreaktor),

- Methoden der Proteinbiochemie,

- Immobilisierung von Enzymen,

- Biotransformationen 

vertieft kennen und können diese entsprechend anwenden und auswerten.



Die Promovierenden lernen, neue Methoden

- zu entwickeln und zu validieren,

- zu präsentieren und zu diskutieren.

	Comments
	Das Modul beginnt im ersten Semester des Promotions-Studienganges und muss beendet sein, bevor die Dissertation abgegeben wird. Sind in Summe 7,5 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.


[bookmark: _Toc37]Module: Methods in Soft Matter Science and Dairy Technology (1505-920)
	Module Supervisor
	Prof.Dr.-I Jörg Hinrichs

	Relation to other Modules
	Individuelles Doktoranden-Tutorium im Fg. Milchwissenschaft und -technologie, Doktoranden-Workshop im Fg. Milchwissenschaft und -technologie

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion in der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Milchwissenschaft und -technologie

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Erarbeitung und Weiterentwicklung von Methoden, die für die Promotionsaufgabe relevant sind

	Module examination
	Vorträge und wissenschaftliche Diskussion (unbenotet)

	Workload
	60 h Präsenz + 127 h Eigenanteil = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Promovierenden lernen (je nach Promotionsaufgabenstellung)

- analytische Methoden (HPLC, GC, FPLC, CE),

- mikrobiologische Methoden,

- molekularbiologische Methoden,

- Charakterisierung von Enzymen (Enzymassays, Enzymkinetik, pH- und Temp.-Optimum und –Stabilität etc.),

- Kultivierung von Mikroorganismen (Schüttelkolben und Bioreaktor),

- Methoden der Proteinbiochemie,

- Immobilisierung von Enzymen,

- Biotransformationen

vertieft kennen und können diese entsprechend anwenden und auswerten.



Die Promovierenden lernen, neue Methoden

- zu entwickeln und zu validieren,

- zu präsentieren und zu diskutieren.

	Comments
	Das Modul beginnt im ersten Semester des Promotions-Studienganges und muss beendet sein, bevor die Dissertation abgegeben wird. Sind in Summe 7,5 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.


[bookmark: _Toc38]Module: Microbiology Doctorate Seminar (2501-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Andreas Kuhn

	Prerequisites for Attendance
	Annahme als Doktorand/in an der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Mikrobiologie oder Zelluläre Mikrobiologie

	Sprache
	German

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Module examination
	Präsentation (Folienerstellung), Literaturrecherche, Beteiligung  an wissenschaftlicher Diskussion (unbenotet)

	Workload
	28 h Präsenz + 159 h Eigenanteil = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, die eigenen Versuchsergebnisse sinnvoll darzustellen und kritisch in den aktuellen Forschungsstand zu stellen. Sowohl die theoretischen Fachkenntnisse in Biochemie und Mikrobiologie, sowie einschlägige Methodenanwendungen gehören zu den zu erreichenden Kompetenzen.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, eine Powerpoint-Präsentation eigenständig zu erstellen, die aktuelle Fachliteratur zu verfolgen und neue Forschungsansätze zu entwickeln. Dabei sollen Organisationsfähigkeit, selbstständiges Arbeiten und kritisches analytisches Denken gefördert werden. Es ist erwünscht, die mündliche Ausdrucksfähigkeit in englischer Sprache zu beherrschen.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 10
Anmeldung zum Modul: jederzeit
Anmeldezeitraum: jederzeit
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Zulassung zur Promotion

Das Modul beginnt im ersten Fachsemester und muss beendet sein, bevor die Dissertation abgegeben wird. Sind in Summe 7,5 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.

	Mikrobiologisches Doktorandenseminar (2501-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Andreas Kuhn, Prof. Dr. Julia Fritz-Steuber

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Aktuelle Forschungsthemen in der Mikrobiologie

	Literature
	Aktuelle Fachliteratur


[bookmark: _Toc39]Module: Group Seminar Bioinorganic Chemistry (1301-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Henry Strasdeit

	Prerequisites for Attendance
	Erfolgreiche Teilnahme an den relevanten, auf das Modul vorbereitenden Lehrveranstaltungen des Fg. Bioanorganische Chemie (Module "Astrobiology" (1301-400) und "Practical Course Chemical Evolution" (1301-430))

	Sprache
	German/English

	ECTS
	6

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regelmäßige aktive Teilnahme, eigene Seminarvorträge

	Module examination
	Mündliche Prüfung (unbenotet)

	Length of the examination
	45 minutes

	Workload
	56 h Präsenz + 124 h Eigenanteil = 180 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	The students know the potential and limitations of the theoretical and experimental simulation of chemical evolution. They are aware of the relevance of chemical biosignatures. After having completed the module, the students should be able to deal with interdisciplinary problems by combining the methods and ways of thinking of various scientific disciplines.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, selbstständig Fragestellungen zu bearbeiten, die ein ausgeprägt interdisziplinäres Umfeld haben, und dabei Methoden und Denkweisen verschiedener naturwissenschaftlicher Disziplinen kombinieren können.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 5
Anmeldung zum Modul: persönlich bei Herrn Prof. Strasdeit
Anmeldezeitraum: bis 2 Monate vor Semesterbeginn
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Vorkenntnisse in Chemie; Leistungen in den Modulen "Astrobiology" und "Practical Course Chemical Evolution" (siehe Teilnahmevoraussetzungen)

	Mitarbeiterseminar Fg. Bioanorganische Chemie  (1301-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Henry Strasdeit

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	4

	Contents
	- Plausible chemische Reaktionen unter den Bedingungen junger terrestrischer Planeten und Asteroiden

- Bedeutung der anorganischen Umwelt (Atmosphäre, Minerale, Gesteine)

- Ansätze für die theoretische und praktische Simulation

- Analyse und Beurteilung chemischer Biosignaturen

- Aktuelle wissenschaftliche und technisch-apparative Fragestellungen im Fg. Bioanorganische Chemie

- Aktuelle Ergebnisse aus der Literatur

	Literature
	u. a. jeweils neueste Artikel in Fachzeitschriften


[bookmark: _Toc40]Module: Group Seminar Bioorganic Chemistry (1302-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Uwe Beifuß

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion in der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Bioorganische Chemie

	Sprache
	German/English

	ECTS
	18

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Vorträge

	Module examination
	Vorträge und wissenschaftliche Diskussion (unbenotet)

	Workload
	168 h Präsenzzeit + 336 h Eigenanteil = 504 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	The goal of the module is that students

i) create and deliver presentations as a basis for discussions of experimental and theoretical assignments within the scope of their dissertation project or other seminar topics,

ii) discuss other seminar topics scientifically,

iii) have appropriate theoretical knowledge concerning organic and bioorganic chemistry,

iv) are familiar with the required methods,

v) know how to collect, analyze and summarize scientific data and to properly present scientific results to a scientific audience,

vi) independently create a presentation, plan and organize the required workflow,

vii) have a working knowledge of German or English,

viii) show sufficient verbal and written communication skills to deliver scientific presentations in an appropriate and comprehensible way.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, Präsentationen selbstständig anzufertigen und die dazu nötigen Arbeiten zu organisieren. Sie verfügen über die nötigen Deutsch- bzw. Englischkenntnisse sowie die schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit, um die Präsentation in angemessener und verständlicher Form durchzuführen. Sie sind in der Lage, wissenschaftliche Ergebnisse zu diskutieren.

	Comments
	Anzahl Studienplätze:10
Anmeldung zum Modul: jederzeit beim Modulverantwortlichen
Anmeldezeitraum: jederzeit beim Modulverantwortlichen
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Betreuung im Fg. Bioorganische Chemie

Das Modul beginnt im ersten Semester und muss beendet sein, bevor die Dissertation abgegeben wird. Sind in Summe 18 Credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.

	Group Seminar Bioorganic Chemistry (1302-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Uwe Beifuß

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	In der Arbeitsgruppe bearbeitete Themen der Organischen und Bioorganischen Chemie; darunter übergangsmetallkatalysierte Reaktionen, enzymkatalysierte Reaktionen, Oxidationen und Reduktionen, stereoselektive Reaktionen, Green Chemistry, Nachwachsende Rohstoffe, Biosynthese von Naturstoffen, Natur- und Wirkstoffe, Farbstoffe, Isolierung und Reinigung von Substanzen; Charakterisierung und Strukturaufklärung von Substanzen, experimentelle Methoden, Laborsicherheitheit

	Literature
	F.A. Carey, R.J. Sundberg, Advanced Organic Chemistry, Part A, Part B, Springer, 5. Aufl., 2007

R. Brückner, Reaktionsmechanismen, Elsevier, 3. Aufl., 2004

P.M. Dewick, Medicinal Natural Products, Wiley, 3. Aufl., 2010

K. Faber, Biotransformations in Organic Chemistry, Springer, 6. Aufl., 2011

M. Hesse, H. Meyer, B. Zeeh, Spektroskopische Methoden in der organischen Chemie, Thieme, 8. Aufl., 2012


[bookmark: _Toc41]Module: Seminar für B.Sc.- und M.Sc.-Kandidaten, Doktoranden und Mitarbeiter des Fg. Biotechnologie und Enzymwissenschaft (1502-930)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Lutz Fischer

	Prerequisites for Attendance
	-

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Workload
	-

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	-

	Key competences
	-


[bookmark: _Toc42]Module: Seminar für B.Sc.- und M.Sc.-Kandidaten, Doktoranden und Mitarbeiter des Fg. Milchwissenschaft und -technologie (1505-930)
	Module Supervisor
	Prof.Dr.-I Jörg Hinrichs

	Prerequisites for Attendance
	-

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Workload
	-

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	-

	Key competences
	-


[bookmark: _Toc43]Module: Seminar in Developmental Genetics (2401-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Anette Preiss

	Prerequisites for Attendance
	Promotionsstudierende mit einschlägigen Vorkenntnissen

	Sprache
	English

	ECTS
	3

	Frequency
	every winter semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Einstündiger Seminarvortrag

	Module examination
	Kolloquium (unbenotet)

	Length of the examination
	30 minutes

	Workload
	28 h presence + 47 h personal contribution = 75 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Seminar in Developmental Genetics covers the latest discoveries using Drosophila melanogaster as a model system. Participants present the findings of their research, which is subsequently discussed, incl. recommendations regarding future research directions. Current, relevant scientific literature is  presented and discussed.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, ihre Arbeit selbst zu organisieren und auszuwerten. Sie sollen ihr kritisches, analytisches Denken schulen, ebenso wie ihre englische Sprachkompetenz. Sie sollen ihre schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit verbessern, ebenso wie ihre Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 6    
Anmeldung zum Modul: ILIAS
Anmeldezeitraum: zu Semesterbeginn     
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Vorkenntnisse

	Seminar in Developmental Genetics (2401-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Anette Preiss

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Im Seminar wird aktuelle wissenschaftliche Literatur behandelt sowie die eigenen wissenschaftlichen Forschungsarbeiten von den Teilnehmenden vorgestellt und diskutiert.

	Literature
	Aktuelle wissenschaftliche Literatur


[bookmark: _Toc44]Module: Seminar in Plant Proteomics and Systems Biology (2602-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Waltraud Schulze

	Relation to other Modules
	Grundlage für das Seminar sind die Module des B.Sc.- und M.Sc.-Studienganges "Biologie" 2602-100 und 2602-500. Das Seminar baut inhaltlich darauf auf.

	Prerequisites for Attendance
	Biochemisches Grundwissen

	Sprache
	English

	ECTS
	2

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Module examination
	Diskussionen und Vortrag (unbenotet)

	Workload
	28 h presence + 28 h personal contribution = 56 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	The course is a seminar about protein biochemistry and experimental approaches in systems biology. Current projects are presented and discussed. In addition we will present and discuss current publications on the topic of systems biology and plant biochemsitry. Students are encouraged to present a paper and own current work.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, eigene wissenschaftliche Arbeiten zu präsentieren und kritisch zu hinterfragen. Weiterhin wird analytisches Denken geschult bei der Diskussion von Literaturartikeln.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 5
Anmeldung zum Modul: nach Vereinbarung
Anmeldezeitraum: nach Vereinbarung
Kriterien, nach denen Studienplätze im Promotions-Studiengang vergeben werden: Noten im M.Sc. "Biologie"

Dieses Modul ist jeweils nur für einen Studiengang anrechenbar.

	Seminar in Plant Proteomics and Systems Biology (2602-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Waltraud Schulze

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Projektpräsentation und Diskussion, sowie aktueller Literaturüberblick zum Thema Proteomics / Pflanzenbiochemie / Systembiologie


[bookmark: _Toc45]Module: Seminar of Food Physics and Meat Science for Graduate Students and Doctoral Candidates (1507-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Jochen Weiss

	Prerequisites for Attendance
	-

	Sprache
	English

	ECTS
	2

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Module examination
	Presentation (ungraded)

	Workload
	50 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Bachelor, Master and PhD Candidates will present either publication plans for upcoming research activities, or present results of past research activities. Per seminar, each attendee is asked to present at least once. In the process, attendees will learn how to prepare a high quality oral presentation. This includes a comprehensive literature review as well as preliminiary lab studies to be able to consider physico-chemical, biochemical, and microbiological issues, respectively. In addition, the canditate defines the hypothesis of the study to be conducted including the results as figures and tables to be expected, the materials and methods to be applied, as well as specific parameters and errors that might factor into the research. Attendees are asked to contribute to the seminar by asking critical questions during the course of a presentation given by any other candiate in order to advance the quality of the presented ideas and methods.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 10
Anmeldung zum Modul: persönlich beim Modulverantwortlichen
Anmeldezeitraum: zu Semesterbeginn
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Thema des Promotionsvorhabens, Bezug zu dem Themenfeld Food Physics / Meat Science

	Seminar of Food Physics and Meat Science for Graduate Students and Doctoral Candidates (1507-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Jochen Weiss

	Type of Course
	seminar

	Contents
	Die Promovierenden lernen, Präsentationen (Folienerstellung /Tafelbild) als Diskussionsgrundlage für experimentelle Aufgabenstellungen im Rahmen des eigenen Promotionsthemas zielgerichtet vorzubereiten und durchzuführen (eigene Vorträge, Dauer ca. 15 Min., 1 x pro Semester).



Bevor neue Experimente durchgeführt werden, ist eine Einarbeitung in die Thematik notwendig; Literatur, Vorversuche müssen berücksichtigt und daraus die physikalisch-verfahrenstechnischen, bio-chemischen und mikrobiologischen Grundlagen zusammengestellt werden, wie z.B. Gleichungen, Vergleichsdaten, Proportionalitäten, Formeln für chemische Reaktionen etc.; selbstständige Entwicklung und Diskussion der Arbeitshypothese für die Experimente; Skizze der zu erwartenden Ergebnisse in Form von Grafiken, Tabellen und Modellvorstellungen).

	Literature
	Projektspezifische Literatur aus Fachjournalen


[bookmark: _Toc46]Module: Seminar on Current Issues in Food Microbiology (1501-910)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Herbert Schmidt

	Prerequisites for Attendance
	Aktuelle Promotionsarbeit/Masterarbeit  im Fachgebiet Lebensmittelmikrobiologie und -hygiene

	Sprache
	English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regelmäßige Teilnahme am Seminar, aktive Diskussion, 1 Vortrag über ein aktuelles Paper aus einem relevanten Fachjournal

	Module examination
	Vortrag (unbenotet)

	Workload
	56 h presence + 131 h personal contribution = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, spezielles Fachwissen zu vertiefen, breites Grundlagenwissen anzuwenden und zu diskutieren, fachspezifische theorethische und wissenschaftliche Kenntnisse zu vertiefen.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, selbstständig Literatur zu recherchieren, systematisch zu lesen, für andere verständlich und kritisch darzustellen und zu diskutieren.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 5-8
Anmeldung zum Modul: persönlich beim Modulverantwortlichen
Anmeldezeitraum: Beginn des jeweiligen Semesters
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: siehe Teilnahmevoraussetzungen

Dieses Modul ist jeweils nur für einen Studiengang anrechenbar.

	Seminar on Current Issues in Food Microbiology (1501-911)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Herbert Schmidt

	Course Instructor
	Dr. Maike Krause, Dr. rer. nat. Maike Schwidder

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	4

	Contents
	In this seminar, current scientific literature is critically reviewed, presented and discussed by the participants.

	Literature
	Hofmann, A.H., Scienitfic Writing and Communication, Oxford University Press, 2010


[bookmark: _Toc47]Module: Seminar on Microbiological and Molecular Biological Methods (1501-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Herbert Schmidt

	Prerequisites for Attendance
	Aktuelle Promotionsarbeit/Masterarbeit im Fachgebiet Lebensmittelmikrobiologie und -hygiene

	Sprache
	English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regelmäßige Teilnahme am Seminar, aktive Diskussion, 1 Vortrag über eigene Forschungsarbeiten

	Module examination
	Vortrag (unbenotet)

	Length of the examination
	20 minutes

	Workload
	56 h presence + 131 h personal contribution = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, eigene Forschungsarbeiten bezüglich der angewandten Methoden und der erhaltenen Ergebnisse kritisch zu hinterfragen, eigene Forschungsergebnisse in einem Fachvortrag zu präsentieren und mit dem Auditorium zu diskutieren.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, ihre eigenen Forschungsarbeiten und deren Ergebnisse kritisch zu hinterfragen, im Kontext mit aktueller Literatur zu evaluieren, einem Fachpublikum diese Ergebnisse in Form eines Vortrages zu präsentieren und ihre Standpunkte in einer wissenschaftlichen Diskussion zu vertreten.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 5-8
Anmeldung zum Modul: persönlich beim Modulverantwortlichen
Anmeldezeitraum: Beginn des jeweiligen Semesters
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: siehe Teilnahmevoraussetzungen

Dieses Modul ist jeweils nur für einen Studiengang anrechenbar.

	Seminar on Microbiological and Molecular Biological Methods (1501-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Herbert Schmidt

	Course Instructor
	Dr. Maike Krause, Dr. rer. nat. Maike Schwidder

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	4

	Contents
	Eigene wissenschaftliche Arbeiten einem Fachpublikum in einem Vortrag präsentieren und anschließend diskutieren.

	Literature
	Hofmann, A.H., Scienitfic Writing and Communication, Oxford University Press, 2010


[bookmark: _Toc48]Module: Progress Report in Viroloy (2402-900)
	Module Supervisor
	Prof.Dr. Artur Pfitzner

	Relation to other Modules
	Komplementierend zu  ''Seminar zu aktueller Literatur in der Virologie''

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion an der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Allgemeine Virologie

	Sprache
	German

	ECTS
	15

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	1 Vortrag pro Semester

	Module examination
	Vortrag + Diskussion (unbenotet)

	Length of the examination
	20 minutes

	Workload
	168 h Präsenz + 207 h Eigenanteil = 375 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Presentation and discussion of the results obtainend in the laboratory

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, klar und logisch zu denken und Arbeitsabläufe zu organisieren.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 5
Anmeldung zum Modul: nach Vereinbarung
Anmeldezeitraum: nach Vereinbarung
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Zulassung zur Promotion

Sind in Summe 15 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.

	Seminar zu aktuellen Arbeiten in der Virologie (2402-901)

	Course Supervisor
	Prof.Dr. Artur Pfitzner

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Die Promovierenden lernen, ihre experimentellen Arbeiten klar und verständlich darzustellen und sie in einer anschließenden Diskussion zu verteidigen.

	Literature
	Vorlesung "Allgemeine Virologie"

Vorlesung "Pflanzenvirologie"

Vorlesung "Molekulare Virologie"


[bookmark: _Toc49]Module: Current Topics in Physiology (2301-900)
	Module Supervisor
	Prof.Dr.Dr Michael Föller

	Prerequisites for Attendance
	-

	Sprache
	German/English

	ECTS
	1,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regelmäßige Teilnahme

	Module examination
	Vortrags- und Diskussionsbeiträge (unbenotet)

	Length of the examination
	30 minutes

	Workload
	14 h Präsenz + 28 h Eigenanteil = 42 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	It is the goal of this module to provide profound insights and knowledge concerning current progress in scientific fields which are relevant for the students’ research activities. In addition, they are acquainted with innovative analytical approaches which may be suitable for their research projects. Finally, hot topics and breakthrough papers from related areas of physiology are discussed.

 

Throughout the module, students exercise to present scientific results in a generally intelligible manner and to actively participate in scientific discussions.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, wissenschaftliche Forschungsergebnisse verständlich zu vermitteln und sich aktiv an wissenschaftlichen Diskussionen zu beteiligen;  sowohl in deutscher als auch in englischer Sprache. Die Kompetenzen in mündlicher Ausdrucks- und Kommunkationsfähigkeit sind deutlich verbessert.

	Current Topics in Physiology  (2301-901)

	Course Supervisor
	apl ProfDr Jörg Strotmann, Prof.Dr.Dr Michael Föller

	Course Instructor
	Dr. Patricia Widmayer, Dr. rer. nat. Pablo Pregitzer

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	1

	Contents
	Referate und Diskussionen zu aktuellen Fragen der Physiologie; insbesondere auf dem Gebiet der Neurosensorik und Endokrinologie

	Literature
	Neueste wissenschaftliche Publikationen in bedeutenden Fachzeitschriften


[bookmark: _Toc50]Module: Current Topics in Botany (2101-900)
	Module Supervisor
	 N.N.

	Prerequisites for Attendance
	-

	Sprache
	German/English

	ECTS
	1,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regelmäßige Teilnahme

	Module examination
	Vortrags- und Diskussionsbeiträge (unbenotet)

	Length of the examination
	30 minutes

	Workload
	14 h Präsenzzeit + 28 h Eigenanteil = 42 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Within the module´s scheme students gain profound insights and knowledge concerning the relevant fields of their research activities. They get acquainted with appropriate methodologies and progress in their fields of research. Moreover, actual topics in the broader context of their research are presented and discussed.



Throughout the module, students exercise to present scientific results in a generally intelligible manner and to actively participate in scientific discussions.

	Key competences
	Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, wissenschaftliche Forschungsergebnisse verständlich zu vermitteln und sich aktiv an wissenschaftlichen Diskussionen zu beteiligen, dies – je nach Bedarfsfall – sowohl in deutscher als auch in englischer Sprache. Die Kompetenzen in mündlicher Ausdrucks- und Kommunikationsfähigkeit haben sich deutlich verbessert.

	Seminar zu aktuellen Fragen der botanischen Fachgebiete (2101-901)

	Course Instructor
	Dr. rer. nat. Annerose Heller, Dr. Hans-Peter Stika, Dr. Reiner Zimmermann

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	1

	Contents
	Referate und Diskussionen zu aktuellen Fragen der botanischen Fachgebiete, insbesondere auf den Gebieten Ökophysiologie, Bestandesökologie und Populationsbiologie, Archaeobotanik und Dendrochronologie, pflanzliche Interaktionen und Pathogen-Wirt-Beziehungen, pflanzliche Inhaltsstoffe und Systematik

	Literature
	Wird im Einzelnen bekanntgegeben


[bookmark: _Toc51]Module: Journal Club (2402-910)
	Module Supervisor
	Prof.Dr. Artur Pfitzner

	Relation to other Modules
	Komplementierend zu  ''Seminar zu aktuellen Arbeiten in der Virologie''

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion an der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Allgemeine Virologie

	Sprache
	German/English

	ECTS
	15

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	1 Vortrag pro Semester

	Module examination
	Vortrag + Diskussion (unbenotet)

	Length of the examination
	20 minutes

	Workload
	168 h Präsenz + 207 h Eigenanteil = 375 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Promovierenden lernen, aktuelle, wegweisende Veröffentlichungen klar und verständlich darzustellen und sie in einer anschließenden Diskussion zu verteidigen.

	Key competences
	Die Promovierenden lernen, klar und logisch zu denken und die Litaratur kritisch zu analysieren.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 5
Anmeldung zum Modul: nach Vereinbarung
Anmeldezeitraum: nach Vereinbarung
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Zulassung zur Promotion

Sind in Summe 15 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.

	Seminar zu aktueller Literatur in der Virologie (2402-911)

	Course Supervisor
	Prof.Dr. Artur Pfitzner

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Die Promovierenden lernen, aktuelle, wegweisende Veröffentlichungen klar und verständlich darzustellen und sie in einer anschließenden Diskussion zu verteidigen.

	Literature
	Fachjournale: Nature, Sience, Cell, Journal of Virology


[bookmark: _Toc52]II - Modules of the summer semester
[bookmark: _Toc53]Module: Advanced Seminar on Current Topics in Plant Physiology (2601-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Andreas Schaller

	Prerequisites for Attendance
	Promotionsstudierende mit einschlägigen Vorkenntnissen

	Sprache
	English

	ECTS
	3

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	2 x 30 Minuten Seminarvortrag

	Module examination
	Kolloquium (unbenotet)

	Length of the examination
	30 minutes

	Workload
	28 h Präsenz + 47 h Eigenanteil = 75 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	The seminar covers the latest findings in plant molecular biology and plant development, with an emphasis on the molecular basis of stress acclimation and signaling, proteomics, jasmonates, and post-translational regulation of protein activity or stability. Participants present the findings of their own research and discuss future research directions. The relevant scientific literature related to the topics of the seminar is discussed as well.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, ihr Projekt eigenständig zu führen, ihre experimentelle Arbeit zu planen, Ergebnisse auszuwerten und einzuordnen. Sie haben ihr kritisch analytisches Denken geschult, ihre Fähigkeit zur Kommunikation komplexer wissenschaftlicher Sachverhalte, ihre Ausdrucksfähigkeit, Vortragstechnik  und ihre englische Sprachkompetenz verbessert.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 15
Anmeldung zum Modul: ILIAS
Anmeldezeitraum: zu Semesterbeginn     
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Vorkenntnisse, Annahme als Doktorand/in

	Advanced Seminar on Current Topics in Plant Physiology (2601-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Andreas Schaller

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Referate zur aktuellen wissenschaftlichen Literatur der pflanzlichen Molekular- und Entwicklungsbiologie, sowie zu aktuellen Forschungsarbeiten am Institut.

	Literature
	Aktuelle wissenschaftliche Literatur


[bookmark: _Toc54]Module: Arbeitsseminar - Work in Progress (2201-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Martin Blum

	Prerequisites for Attendance
	Annahme als Doktorand/in an der Fakultät Naturwissenschaften

	Sprache
	English

	ECTS
	3

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Module examination
	Vortrag und Diskussion (unbenotet)

	Length of the examination
	30 minutes

	Workload
	28 h presence + 47 h personal contribution = 75 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, ihre selbst experimentell erarbeiteten Daten wissenschaftlich korrekt auszuwerten, ggf. unter Einbeziehung statistischer und biometrischer Betrachtungen, diese kritisch zu bewerten und daraus weiterführende experimentelle Ansätze abzuleiten. Die Studierenden kennen außerdem die einschlägige internationale Fachliteratur, um ihre eigenen Arbeiten im größeren Kontext einordnen zu können.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, ihre Forschungsergebnisse Peers und Betreuern so zu präsentieren, dass diese die Bedeutung der wissenschaftlichen Fragestellung verstehen, die durchgeführten Experimente nachvollziehen können und mit den Kandidaten auf Augenhöhe weiterführende experimentelle Ansätze diskutieren können.

	Comments
	Verpflichtend für alle Promovenden des Instituts 220

	Arbeitsseminar - Work in Progress (2201-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Johannes Steidle, Prof. Dr. Ute Mackenstedt, apl ProfDr Axel Schweickert, Prof. Dr. Martin Blum

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Aktuelle Themen aus den Forschungsarbeiten der Fachgebiete Zoologie/Embryologie, Tierökologie und Parasitologie.

	Comments
	Pflichtmodul für alle Promovenden des Instituts 220 Zoologie


[bookmark: _Toc55]Module: Current Topics in Biochemistry (2303-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Armin Huber

	Relation to other Modules
	Soll im Zusammenhang mit einer Masterarbeit bzw. Promotion in unserem Fachgebiet belegt werden.

	Sprache
	English

	ECTS
	1,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Seminarvortrag

	Final examination
	Referat/Vortrag

	Module examination
	Vortrag und Diskussionsbeiträge (unbenotet)

	Length of the examination
	30 minutes

	Workload
	14 h presence + 28 h personal contribution = 42 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	The aim of the module is to enable students 

- to gain insight into current topics in biochemistry

- to read and critically review research papers in the field of biochemistry

.

	Key competences
	The aim of the module is to enable students 
- to present and discuss current research papers
- to present their own scientific experiments
- to improve their communicative skills

	Comments
	Anzahl Teilnehmerplätze: 12
Anmeldung zum Modul: persönlich beim Dozenten
Anmeldezeitraum: jederzeit
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: keine

	Current Topics in Biochemistry (2303-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Armin Huber

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	1

	Contents
	The module provides insight and knowledge in current topics in scientific fields which are relevant for the research activities of the students. Current research papers are pre-sented and discussed. In addition, students present the findings of their own research and obtain recommendations regarding future research directions.


[bookmark: _Toc56]Module: Doctorate Workshop in Biotechnology and Enzyme Science (1502-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Lutz Fischer

	Relation to other Modules
	Individuelles Doktoranden-Tutorium im Fg. Biotechnologie und Enzymwissenschaft, Methoden in Biotechnologie und Enzymwissenschaft

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion in der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Biotechnologie und Enzymwissenschaft

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Erwerb wissenschaftlicher Kompetenz zu Themen außerhalb der eigenen Promotion, Präsentation und Diskussion fachspezifischer Methoden, Ergebnissen und Literatur

	Module examination
	Vorträge und wissenschaftliche Diskussion (unbenotet)

	Workload
	60 h Präsenz + 127 h Eigenanteil = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Promovierenden lernen, Präsentationen (Folienerstellung/Tafelbild) als Diskussionsgrundlage für experimentelle Aufgabenstellungen im Rahmen des eigenen Promotionsthemas zielgerichtet vorzubereiten und durchzuführen (eigene Vorträge, Dauer ca. 15 Min., 1 x pro Semester).



Bevor neue Experimente durchgeführt werden, ist eine Einarbeitung in die Thematik notwendig; Literatur, Vorversuche müssen berücksichtigt und daraus die physikalisch-verfahrenstechnischen, bio-chemischen und mikrobiologischen Grundlagen zusammengestellt werden, wie z.B. Gleichungen, Vergleichsdaten, Proportionalitäten, Formeln für chemische Reaktionen etc.; selbstständige Entwicklung und Diskussion der Arbeitshypothese für die Experimente; Skizze der zu erwartenden Ergebnisse in Form von Grafiken, Tabellen und Modellvorstellungen; das Ableiten benötigter Versuchsmaterialen, dessen Herstellung z.B. im Technikum, spezifische Zusammensetzung und Methoden zur Verifikation (Parameter); relevante Details zur Ermittlung von Messgrößen (Messbereich, Fehlerquellen, Probevorbereitung etc.).



Diskussion und aktives Zuhören von anderen Promotionsthemen im Fachgebiet (nach den Vorträgen, Dauer ca. 30 Min., bei jeder Veranstaltung)



Notizen zu grundlegenden Fragen, spontane Ideen/Brainstorming, Hinweise/Methoden/Verknüpfen/Reflexion auf fachspezifisches Wissen

	Comments
	Das Modul beginnt im ersten Semester des Promotions-Studienganges und  muss beendet sein, bevor die Dissertation abgegeben wird. Sind in Summe 7,5 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.


[bookmark: _Toc57]Module: Doctorate Workshop in Soft Matter Science and Dairy Technology (1505-900)
	Module Supervisor
	Prof.Dr.-I Jörg Hinrichs

	Relation to other Modules
	Individuelles Doktoranden-Tutorium im Fg. Milchwissenschaft und -technologie, Methoden in Milchwissenschaft und -technologie

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion in der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Milchwissenschaft und -technik

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Erwerb wissenschaftlicher Kompetenz zu Themen außerhalb der eigenen Promotion, Präsentation und Diskussion fachspezifischer Methoden, Ergebnissen und Literatur

	Module examination
	Vorträge und wissenschaftliche Diskussion (unbenotet)

	Workload
	60 h Präsenz + 127 h Eigenanteil = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Promovierenden lernen, Präsentationen (Folienerstellung/Tafelbild) als Diskussionsgrundlage für experimentelle Aufgabenstellungen im Rahmen des eigenen Promotionsthemas zielgerichtet vorzubereiten und durchzuführen (eigene Vorträge, Dauer ca. 15 Min., 1 x pro Semester).



Bevor neue Experimente durchgeführt werden, ist eine Einarbeitung in die Thematik notwendig; Literatur, Vorversuche müssen berücksichtigt und daraus die physikalisch-verfahrenstechnischen, bio-chemischen und mikrobiologischen Grundlagen zusammengestellt werden, wie z.B. Gleichungen, Vergleichsdaten, Proportionalitäten, Formeln für chemische Reaktionen etc.; selbstständige Entwicklung und Diskussion der Arbeitshypothese für die Experimente; Skizze der zu erwartenden Ergebnisse in Form von Grafiken, Tabellen und Modellvorstellungen; das Ableiten benötigter Versuchsmaterialen, dessen Herstellung z.B. im Technikum, spezifische Zusammensetzung und Methoden zur Verifikation (Parameter); relevante Details zur Ermittlung von Messgrößen (Messbereich, Fehlerquellen, Probevorbereitung etc.).



Diskussion und aktives Zuhören von anderen Promotionsthemen im Fachgebiet (nach den Vorträgen, Dauer ca. 30 Min., bei jeder Veranstaltung)



Notizen zu grundlegenden Fragen, spontane Ideen/Brainstorming, Hinweise/Methoden/Verknüpfen/Reflexion auf fachspezifisches Wissen

	Comments
	Das Modul beginnt im ersten Semester des Promotions-Studienganges und  muss beendet sein, bevor die Dissertation abgegeben wird. Sind in Summe 7,5 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.


[bookmark: _Toc58]Module: Seminar of Bioprocess Engineering (1510-900)
	Module Supervisor
	Prof.Dr.-I Rudolf Hausmann

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion in der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Bioverfahrenstechnik

	Sprache
	German

	ECTS
	4

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Erwerb wissenschaftlicher Kompetenz zu Themen außerhalb der eigenen Promotion, Präsentation und Diskussion fachspezifischer Methoden, Ergebnissen und Literatur

	Module examination
	Vorträge und wissenschaftliche Diskussion (unbenotet)

	Workload
	28 h Präsenz + 84 h Eigenanteil = 112 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, 

- Diskussionsgrundlagen für experimentelle Aufgabenstellungen im Rahmen des eigenen Promotionsthemas zielgerichtet vorzubereiten und durchzuführen. 

- vertieften Einblick in die am Fachgebiet bearbeiteten Themen zu erlangen.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, 
- eigene Arbeiten in Präsentationen (Folienerstellung /Tafelbild) für ein Fachpublikum darzustellen.
- aktiv an wissenschaftlichen Disskussionem im Bereich Bioverfahrenstechnik teilzuhaben.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 12

	Fachgebietsseminar der Bioverfahrenstechnik (1510-901)

	Course Supervisor
	Prof.Dr.-I Rudolf Hausmann

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Aktuelle Forschungsthemen der Bioverfahrenstechnik


[bookmark: _Toc59]Module: Research and Literature Seminary for Doctoral, Master and Bachelor Students in the department Food Chemistry (170b) (1702-900)
	Module Supervisor
	Prof.Dr. Walter Vetter

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion in der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Lebensmittelchemie (170b)

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Aktive und regelmäßige Teilnahme am Seminar

	Module examination
	Bewertung der geleisteten Beiträge (unbenotet)

	Workload
	60 h Präsenz + 127 h Eigenanteil = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Goal of the module:

- Learn to prepare and present own experimental results in form of power point presentations

- Active participation in discussions of other presentations

- Prepare and discuss results of a literature research and present new groundbreaking papers relevant for research in department 170b

- Learn to introduce speakers and guiding through scientific discussions

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, 
- selbstständig Vorträge vorzubereiten und diese mit Überzeugung zu halten.
- klar verständliche und gut lesbare Vortragsfolien zu gestalten.
- sich aktiv an wissenschaftlichen Diskussionen zu beteiligen.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: nach Vereinbarung
Anmeldung zum Modul: mit dem Beginn des Promotions-Studienganges
Anmeldezeitraum: kontinuierlich
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Annahme im Promotions-Studiengang und Mitarbeiter/in im Fg. 170b

	Research and Literature Seminary for Doctoral, Master and Bachelor Students in the department Food Chemistry (170b)  (1702-901)

	Course Supervisor
	Prof.Dr. Walter Vetter

	Type of Course
	seminar

	Contents
	- Unterstützung bei Vorbereitung und Hinleitung zum motivierten Halten von Fachvorträgen

- Schulung der aktiven Beteiligung an der Diskussion von Fachvorträgen

- Erlernen von Präsentationskompetenz

	Literature
	Individuell nach Vereinbarung


[bookmark: _Toc60]Module: Individual Doctorate Tutorium in Biotechnology and Enzyme Science (1502-910)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Lutz Fischer

	Relation to other Modules
	Doktoranden-Workshop im Fg. Biotechnologie und Enzymwissenschaft, Methoden in Biotechnologie und Enzymwissenschaft

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion in der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Biotechnologie und Enzymwissenschaft

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Mündliche und schriftliche Aufarbeitung der Promotionsaufgabenstellung, Präsentation von Ergebnissen, Diskussion relevanter Literatur

	Module examination
	Kolloquien (unbenotet)

	Workload
	60 h Präsenz + 127 h Eigenanteil = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Promovierenden lernen

- Projektaufgaben/-ideen wissenschaftlich zu hinterfragen.

- die Herangehensweise an wissenschaftliche Fragestellungen.

- das quervernetzte Einbinden der natur- und ingenieurwissenschaftlichen Grundlagen.

- die Hypothesenbildung und das Fokussieren der Fragestellung auf zu erbringende Einzelaspekte für eigene Publikationen.

- die eigene Versuchsplanung und Konzeption von Tabellen, Grafiken, Schemata.

- den kompetenten Umgang mit Analysenmethoden und die kritische Bewertung der Daten im Hinblick auf Validität und Reproduzierbarkeit.

- die Aufbereitung und Darstellung von experimentellen Daten – mathematische Modelle, Berechnung von Kennzahlen oder Stoffdaten.

- die kritische, wissenschaftliche Diskussion von Ergebnissen und die Verteidigung von Hypothesen.

- die Formulierung von Schlussfolgerungen.

- das Schreiben und Begutachten von Publikationen.

- soziale Aspekte im Kontext der Promotionsaufgabe (Organisation, Gruppendynamik, Verantwortlichkeiten u.a.m.) zu berücksichtigen.

	Comments
	Das Modul beginnt im ersten Semester des Promotions-Studienganges und muss beendet sein, bevor die Dissertation abgegeben wird. Sind in Summe 7,5 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.


[bookmark: _Toc61]Module: Individual Doctorate Tutorium in Soft Matter Science and Dairy Technology (1505-910)
	Module Supervisor
	Prof.Dr.-I Jörg Hinrichs

	Relation to other Modules
	Doktoranden-Workshop im Fg. Milchwissenschaft und -technik, Methoden in Milchwissenschaft und -technik

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion in der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Milchwissenschaft und -technik

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Mündliche und schriftliche Aufarbeitung der Promotionsaufgabenstellung, Präsentation von Ergebnissen, Diskussion relevanter Literatur

	Module examination
	Kolloquien (unbenotet)

	Workload
	60 h Präsenz + 127 h Eigenanteil = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Promovierenden lernen

- Projektaufgaben/-ideen wissenschaftlich zu hinterfragen.

- die Herangehensweise an wissenschaftliche Fragestellungen.

- das quervernetzte Einbinden der natur- und ingenieurwissenschaftlichen Grundlagen.

- die Hypothesenbildung und das Fokussieren der Fragestellung auf zu erbringende Einzelaspekte für eigene Publikationen.

- die eigene Versuchsplanung und Konzeption von Tabellen, Grafiken, Schemata.

- den kompetenten Umgang mit Analysenmethoden und die kritische Bewertung der Daten im Hinblick auf Validität und Reproduzierbarkeit.

- die Aufbereitung und Darstellung von experimentellen Daten – mathematische Modelle, Berechnung von Kennzahlen oder Stoffdaten.

- die kritische, wissenschaftliche Diskussion von Ergebnissen und die Verteidigung von Hypothesen.

- die Formulierung von Schlussfolgerungen.

- das Schreiben und Begutachten von Publikationen.

- soziale Aspekte im Kontext der Promotionsaufgabe (Organisation, Gruppendynamik, Verantwortlichkeiten u.a.m.) zu berücksichtigen.

	Comments
	Das Modul beginnt im ersten Semester des Promotions-Studienganges und muss beendet sein, bevor die Dissertation abgegeben wird. Sind in Summe 7,5 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.


[bookmark: _Toc62]Module: Colloquium Nutritional Medicine (1801-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Stephan Bischoff

	Prerequisites for Attendance
	-

	Sprache
	German/English

	ECTS
	2

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regelmäßige Teilnahme

	Module examination
	Vortrags- und Diskussionsbeiträge (unbenotet)

	Workload
	28 h Präsenz + 22 h Eigenanteil = 50 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	It is the goal of this module to provide profound insights and knowledge concerning current progress in scientific fields which are relevant for the students’ research activities. In addition, they are acquainted with innovative analytical approaches which may be suitable for their research projects. Finally, hot topics and breakthrough papers from related areas of Nutritional Medicine and Immunology are discussed. Throughout the module, students exercise to present scientific results in a generally intelligible manner and to actively participate in scientific discussions.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, wissenschaftliche Forschungsergebnisse verständlich zu vermitteln und sich aktiv an wissenschaftlichen Diskussionen zu beteiligen;  sowohl in deutscher als auch in englischer Sprache. Die Kompetenzen in mündlicher Ausdrucks- und Kommunkationsfähigkeit sind deutlich verbessert.

	Seminar zu aktuellen Fragen der Ernährungsmedizin und Immunologie (1801-901)

	Course Supervisor
	apl ProfDr Axel Lorentz, Prof. Dr. Stephan Bischoff, Prof. Dr. Nanette Ströbele-Benschop, Prof. Dr. oec. troph. Anja Bosy-Westphal, Prof. Dr. Thomas Kufer

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Referate und Diskussionen zu aktuellen Fragen der Ernährungsmedizin und Immunologie, inklusive Diätetik und Ernährungsphsychologie.

	Literature
	Lehrbücher, Fachzeitschriften, Leitlinien


[bookmark: _Toc63]Module: Tutoring Genetics' Courses (2401-920)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Anette Preiss

	Prerequisites for Attendance
	Promotionsstudierende mit einschlägigen Vorkenntnissen

	Sprache
	German/English

	ECTS
	3

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	1. Semester, 2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Ausarbeitung, Vorbereitung und Betreuung eines genetischen Experimentes auf B.Sc.- oder M.Sc.-Stufe

	Module examination
	Kolloquium

	Length of the examination
	30 minutes

	Workload
	28 h Präsenz + 47 h Eigenanteil = 75 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Tutoring Genetics' Courses covers the design of a simple experiment to solve a given genetic problem by undergraduate students. The participants are expected to prepare the experimental set up and to tutor the students during the course, including the teaching of the theoretical background.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, zur Schulung des analytischen Denkens ein vorgegebenes genetisches Problem in ein einfaches Experiment umzumünzen. Mit der eigenständigen Vorbereitung für einen Genetik-Kurs sollen sie ihre Selbstorganisation verbessern; und mit der Durchführung ihre Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit schulen, sowie ihre Führungskompetenz verbessern.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 3    
Anmeldung zum Modul: ILIAS bzw. im Institut
Anmeldezeitraum: zu Semesterbeginn     
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Vorkenntnisse

	Lehrkompetenz Genetik (2401-921)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Anette Preiss

	Type of Course
	exercise

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Die Teilnehmenden lernen die Ausarbeitung einfacher genetischer Experimente zur Lösung genetischer Fragestellungen durch B.Sc.- und M.Sc.-Studierende, die Vorbereitung der Experimente und deren Durchführung gemeinsam mit den Studierenden.

	Literature
	Aktuelle wissenschaftliche Literatur


[bookmark: _Toc64]Module: Methods in Biotechnology and Enzyme Science (1502-920)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Lutz Fischer

	Relation to other Modules
	Individuelles Doktoranden-Tutorium im Fg. Biotechnologie und Enzymwissenschaft, Doktoranden-Workshop im Fg. Biotechnologie und Enzymwissenschaft

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion in der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Biotechnologie und Enzymwissenschaft

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Erarbeitung und Weiterentwicklung von Methoden, die für die Promotionsaufgabe relevant sind

	Module examination
	Vorträge und wissenschaftliche Diskussion (unbenotet)

	Workload
	60 h Präsenz + 127 h Eigenanteil = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Promovierenden lernen (je nach Promotionsaufgabenstellung)

- analytische Methoden (HPLC, GC, FPLC, CE),

- mikrobiologische Methoden,

- molekularbiologische Methoden,

- Charakterisierung von Enzymen (Enzymassays, Enzymkinetik, pH- und Temp.-Optimum und –Stabilität etc.),

- Kultivierung von Mikroorganismen (Schüttelkolben und Bioreaktor),

- Methoden der Proteinbiochemie,

- Immobilisierung von Enzymen,

- Biotransformationen 

vertieft kennen und können diese entsprechend anwenden und auswerten.



Die Promovierenden lernen, neue Methoden

- zu entwickeln und zu validieren,

- zu präsentieren und zu diskutieren.

	Comments
	Das Modul beginnt im ersten Semester des Promotions-Studienganges und muss beendet sein, bevor die Dissertation abgegeben wird. Sind in Summe 7,5 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.


[bookmark: _Toc65]Module: Methods in Soft Matter Science and Dairy Technology (1505-920)
	Module Supervisor
	Prof.Dr.-I Jörg Hinrichs

	Relation to other Modules
	Individuelles Doktoranden-Tutorium im Fg. Milchwissenschaft und -technologie, Doktoranden-Workshop im Fg. Milchwissenschaft und -technologie

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion in der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Milchwissenschaft und -technologie

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Erarbeitung und Weiterentwicklung von Methoden, die für die Promotionsaufgabe relevant sind

	Module examination
	Vorträge und wissenschaftliche Diskussion (unbenotet)

	Workload
	60 h Präsenz + 127 h Eigenanteil = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Promovierenden lernen (je nach Promotionsaufgabenstellung)

- analytische Methoden (HPLC, GC, FPLC, CE),

- mikrobiologische Methoden,

- molekularbiologische Methoden,

- Charakterisierung von Enzymen (Enzymassays, Enzymkinetik, pH- und Temp.-Optimum und –Stabilität etc.),

- Kultivierung von Mikroorganismen (Schüttelkolben und Bioreaktor),

- Methoden der Proteinbiochemie,

- Immobilisierung von Enzymen,

- Biotransformationen

vertieft kennen und können diese entsprechend anwenden und auswerten.



Die Promovierenden lernen, neue Methoden

- zu entwickeln und zu validieren,

- zu präsentieren und zu diskutieren.

	Comments
	Das Modul beginnt im ersten Semester des Promotions-Studienganges und muss beendet sein, bevor die Dissertation abgegeben wird. Sind in Summe 7,5 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.


[bookmark: _Toc66]Module: Microbiology Doctorate Seminar (2501-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Andreas Kuhn

	Prerequisites for Attendance
	Annahme als Doktorand/in an der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Mikrobiologie oder Zelluläre Mikrobiologie

	Sprache
	German

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Module examination
	Präsentation (Folienerstellung), Literaturrecherche, Beteiligung  an wissenschaftlicher Diskussion (unbenotet)

	Workload
	28 h Präsenz + 159 h Eigenanteil = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, die eigenen Versuchsergebnisse sinnvoll darzustellen und kritisch in den aktuellen Forschungsstand zu stellen. Sowohl die theoretischen Fachkenntnisse in Biochemie und Mikrobiologie, sowie einschlägige Methodenanwendungen gehören zu den zu erreichenden Kompetenzen.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, eine Powerpoint-Präsentation eigenständig zu erstellen, die aktuelle Fachliteratur zu verfolgen und neue Forschungsansätze zu entwickeln. Dabei sollen Organisationsfähigkeit, selbstständiges Arbeiten und kritisches analytisches Denken gefördert werden. Es ist erwünscht, die mündliche Ausdrucksfähigkeit in englischer Sprache zu beherrschen.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 10
Anmeldung zum Modul: jederzeit
Anmeldezeitraum: jederzeit
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Zulassung zur Promotion

Das Modul beginnt im ersten Fachsemester und muss beendet sein, bevor die Dissertation abgegeben wird. Sind in Summe 7,5 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.

	Mikrobiologisches Doktorandenseminar (2501-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Andreas Kuhn, Prof. Dr. Julia Fritz-Steuber

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Aktuelle Forschungsthemen in der Mikrobiologie

	Literature
	Aktuelle Fachliteratur


[bookmark: _Toc67]Module: Group Seminar Bioinorganic Chemistry (1301-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Henry Strasdeit

	Prerequisites for Attendance
	Erfolgreiche Teilnahme an den relevanten, auf das Modul vorbereitenden Lehrveranstaltungen des Fg. Bioanorganische Chemie (Module "Astrobiology" (1301-400) und "Practical Course Chemical Evolution" (1301-430))

	Sprache
	German/English

	ECTS
	6

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regelmäßige aktive Teilnahme, eigene Seminarvorträge

	Module examination
	Mündliche Prüfung (unbenotet)

	Length of the examination
	45 minutes

	Workload
	56 h Präsenz + 124 h Eigenanteil = 180 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	The students know the potential and limitations of the theoretical and experimental simulation of chemical evolution. They are aware of the relevance of chemical biosignatures. After having completed the module, the students should be able to deal with interdisciplinary problems by combining the methods and ways of thinking of various scientific disciplines.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, selbstständig Fragestellungen zu bearbeiten, die ein ausgeprägt interdisziplinäres Umfeld haben, und dabei Methoden und Denkweisen verschiedener naturwissenschaftlicher Disziplinen kombinieren können.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 5
Anmeldung zum Modul: persönlich bei Herrn Prof. Strasdeit
Anmeldezeitraum: bis 2 Monate vor Semesterbeginn
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Vorkenntnisse in Chemie; Leistungen in den Modulen "Astrobiology" und "Practical Course Chemical Evolution" (siehe Teilnahmevoraussetzungen)

	Mitarbeiterseminar Fg. Bioanorganische Chemie  (1301-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Henry Strasdeit

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	4

	Contents
	- Plausible chemische Reaktionen unter den Bedingungen junger terrestrischer Planeten und Asteroiden

- Bedeutung der anorganischen Umwelt (Atmosphäre, Minerale, Gesteine)

- Ansätze für die theoretische und praktische Simulation

- Analyse und Beurteilung chemischer Biosignaturen

- Aktuelle wissenschaftliche und technisch-apparative Fragestellungen im Fg. Bioanorganische Chemie

- Aktuelle Ergebnisse aus der Literatur

	Literature
	u. a. jeweils neueste Artikel in Fachzeitschriften


[bookmark: _Toc68]Module: Group Seminar Bioorganic Chemistry (1302-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Uwe Beifuß

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion in der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Bioorganische Chemie

	Sprache
	German/English

	ECTS
	18

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Vorträge

	Module examination
	Vorträge und wissenschaftliche Diskussion (unbenotet)

	Workload
	168 h Präsenzzeit + 336 h Eigenanteil = 504 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	The goal of the module is that students

i) create and deliver presentations as a basis for discussions of experimental and theoretical assignments within the scope of their dissertation project or other seminar topics,

ii) discuss other seminar topics scientifically,

iii) have appropriate theoretical knowledge concerning organic and bioorganic chemistry,

iv) are familiar with the required methods,

v) know how to collect, analyze and summarize scientific data and to properly present scientific results to a scientific audience,

vi) independently create a presentation, plan and organize the required workflow,

vii) have a working knowledge of German or English,

viii) show sufficient verbal and written communication skills to deliver scientific presentations in an appropriate and comprehensible way.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, Präsentationen selbstständig anzufertigen und die dazu nötigen Arbeiten zu organisieren. Sie verfügen über die nötigen Deutsch- bzw. Englischkenntnisse sowie die schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit, um die Präsentation in angemessener und verständlicher Form durchzuführen. Sie sind in der Lage, wissenschaftliche Ergebnisse zu diskutieren.

	Comments
	Anzahl Studienplätze:10
Anmeldung zum Modul: jederzeit beim Modulverantwortlichen
Anmeldezeitraum: jederzeit beim Modulverantwortlichen
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Betreuung im Fg. Bioorganische Chemie

Das Modul beginnt im ersten Semester und muss beendet sein, bevor die Dissertation abgegeben wird. Sind in Summe 18 Credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.

	Group Seminar Bioorganic Chemistry (1302-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Uwe Beifuß

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	In der Arbeitsgruppe bearbeitete Themen der Organischen und Bioorganischen Chemie; darunter übergangsmetallkatalysierte Reaktionen, enzymkatalysierte Reaktionen, Oxidationen und Reduktionen, stereoselektive Reaktionen, Green Chemistry, Nachwachsende Rohstoffe, Biosynthese von Naturstoffen, Natur- und Wirkstoffe, Farbstoffe, Isolierung und Reinigung von Substanzen; Charakterisierung und Strukturaufklärung von Substanzen, experimentelle Methoden, Laborsicherheitheit

	Literature
	F.A. Carey, R.J. Sundberg, Advanced Organic Chemistry, Part A, Part B, Springer, 5. Aufl., 2007

R. Brückner, Reaktionsmechanismen, Elsevier, 3. Aufl., 2004

P.M. Dewick, Medicinal Natural Products, Wiley, 3. Aufl., 2010

K. Faber, Biotransformations in Organic Chemistry, Springer, 6. Aufl., 2011

M. Hesse, H. Meyer, B. Zeeh, Spektroskopische Methoden in der organischen Chemie, Thieme, 8. Aufl., 2012


[bookmark: _Toc69]Module: Seminar für B.Sc.- und M.Sc.-Kandidaten, Doktoranden und Mitarbeiter des Fg. Biotechnologie und Enzymwissenschaft (1502-930)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Lutz Fischer

	Prerequisites for Attendance
	-

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Workload
	-

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	-

	Key competences
	-


[bookmark: _Toc70]Module: Seminar für B.Sc.- und M.Sc.-Kandidaten, Doktoranden und Mitarbeiter des Fg. Milchwissenschaft und -technologie (1505-930)
	Module Supervisor
	Prof.Dr.-I Jörg Hinrichs

	Prerequisites for Attendance
	-

	Sprache
	German/English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Workload
	-

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	-

	Key competences
	-


[bookmark: _Toc71]Module: Seminar in Genetics and Signal Transduction (2401-910)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Anette Preiss

	Prerequisites for Attendance
	Promotionsstudierende mit einschlägigen Vorkenntnissen

	Sprache
	English

	ECTS
	3

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Referat/Vortrag

	Final examination
	Referat/Vortrag, Kolloquium

	Module examination
	Anteilig aus Vortrag & Kolloquium

	Length of the examination
	90 minutes

	Workload
	26 h presence + 40 h personal contribution = 66 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind

- ihre theoretischen Genetik-Kenntnisse auf dem Gebiet der Signaltransduktion erweitert haben

- in der Lage sind, eigene Fragestellungen zu entwickeln und Probleme der Genetik der Signaltransduktion durch die richtige Methodenanwendung zu lösen.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind
- ihre wissenschaftliche Arbeit selbst zu organisieren und auszuwerten
- ihr kritisches, analytisches Denken zu schulen
- ihre English-sprachige Ausdrucksfähigkeit zu verbessern
- freies Sprechen zu üben und ihre Kommunikationsfähigkeit zu verbessern
- eines sicheres Auftreten vor Publikum zu zeigen

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 6    
Anmeldung zum Modul: ILIAS 
Anmeldezeitraum: zu Semesterbeginn     
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Vorkenntnisse, Genetik PhD-Studierende werden bevorzugt

	Seminar in Genetics and Signal Transduction (2401-911)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Anette Preiss

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Seminar in Genetics and Signal transductioncovers the latest discoveries using Drosophila melanogaster as a model system. Participants present findings of their research which is subsequently discussed incl. recommendations regarding future research directions. Current relevant research literature is presented and discussed.

	Literature
	Aktuelle wissenschaftliche Literatur


[bookmark: _Toc72]Module: Seminar in Plant Proteomics and Systems Biology (2602-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Waltraud Schulze

	Relation to other Modules
	Grundlage für das Seminar sind die Module des B.Sc.- und M.Sc.-Studienganges "Biologie" 2602-100 und 2602-500. Das Seminar baut inhaltlich darauf auf.

	Prerequisites for Attendance
	Biochemisches Grundwissen

	Sprache
	English

	ECTS
	2

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Module examination
	Diskussionen und Vortrag (unbenotet)

	Workload
	28 h presence + 28 h personal contribution = 56 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	The course is a seminar about protein biochemistry and experimental approaches in systems biology. Current projects are presented and discussed. In addition we will present and discuss current publications on the topic of systems biology and plant biochemsitry. Students are encouraged to present a paper and own current work.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, eigene wissenschaftliche Arbeiten zu präsentieren und kritisch zu hinterfragen. Weiterhin wird analytisches Denken geschult bei der Diskussion von Literaturartikeln.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 5
Anmeldung zum Modul: nach Vereinbarung
Anmeldezeitraum: nach Vereinbarung
Kriterien, nach denen Studienplätze im Promotions-Studiengang vergeben werden: Noten im M.Sc. "Biologie"

Dieses Modul ist jeweils nur für einen Studiengang anrechenbar.

	Seminar in Plant Proteomics and Systems Biology (2602-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Waltraud Schulze

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Projektpräsentation und Diskussion, sowie aktueller Literaturüberblick zum Thema Proteomics / Pflanzenbiochemie / Systembiologie


[bookmark: _Toc73]Module: Seminar of Food Physics and Meat Science for Graduate Students and Doctoral Candidates (1507-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Jochen Weiss

	Prerequisites for Attendance
	-

	Sprache
	English

	ECTS
	2

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Module examination
	Presentation (ungraded)

	Workload
	50 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Bachelor, Master and PhD Candidates will present either publication plans for upcoming research activities, or present results of past research activities. Per seminar, each attendee is asked to present at least once. In the process, attendees will learn how to prepare a high quality oral presentation. This includes a comprehensive literature review as well as preliminiary lab studies to be able to consider physico-chemical, biochemical, and microbiological issues, respectively. In addition, the canditate defines the hypothesis of the study to be conducted including the results as figures and tables to be expected, the materials and methods to be applied, as well as specific parameters and errors that might factor into the research. Attendees are asked to contribute to the seminar by asking critical questions during the course of a presentation given by any other candiate in order to advance the quality of the presented ideas and methods.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 10
Anmeldung zum Modul: persönlich beim Modulverantwortlichen
Anmeldezeitraum: zu Semesterbeginn
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Thema des Promotionsvorhabens, Bezug zu dem Themenfeld Food Physics / Meat Science

	Seminar of Food Physics and Meat Science for Graduate Students and Doctoral Candidates (1507-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Jochen Weiss

	Type of Course
	seminar

	Contents
	Die Promovierenden lernen, Präsentationen (Folienerstellung /Tafelbild) als Diskussionsgrundlage für experimentelle Aufgabenstellungen im Rahmen des eigenen Promotionsthemas zielgerichtet vorzubereiten und durchzuführen (eigene Vorträge, Dauer ca. 15 Min., 1 x pro Semester).



Bevor neue Experimente durchgeführt werden, ist eine Einarbeitung in die Thematik notwendig; Literatur, Vorversuche müssen berücksichtigt und daraus die physikalisch-verfahrenstechnischen, bio-chemischen und mikrobiologischen Grundlagen zusammengestellt werden, wie z.B. Gleichungen, Vergleichsdaten, Proportionalitäten, Formeln für chemische Reaktionen etc.; selbstständige Entwicklung und Diskussion der Arbeitshypothese für die Experimente; Skizze der zu erwartenden Ergebnisse in Form von Grafiken, Tabellen und Modellvorstellungen).

	Literature
	Projektspezifische Literatur aus Fachjournalen


[bookmark: _Toc74]Module: Seminar on Current Issues in Food Microbiology (1501-910)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Herbert Schmidt

	Prerequisites for Attendance
	Aktuelle Promotionsarbeit/Masterarbeit  im Fachgebiet Lebensmittelmikrobiologie und -hygiene

	Sprache
	English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regelmäßige Teilnahme am Seminar, aktive Diskussion, 1 Vortrag über ein aktuelles Paper aus einem relevanten Fachjournal

	Module examination
	Vortrag (unbenotet)

	Workload
	56 h presence + 131 h personal contribution = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, spezielles Fachwissen zu vertiefen, breites Grundlagenwissen anzuwenden und zu diskutieren, fachspezifische theorethische und wissenschaftliche Kenntnisse zu vertiefen.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, selbstständig Literatur zu recherchieren, systematisch zu lesen, für andere verständlich und kritisch darzustellen und zu diskutieren.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 5-8
Anmeldung zum Modul: persönlich beim Modulverantwortlichen
Anmeldezeitraum: Beginn des jeweiligen Semesters
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: siehe Teilnahmevoraussetzungen

Dieses Modul ist jeweils nur für einen Studiengang anrechenbar.

	Seminar on Current Issues in Food Microbiology (1501-911)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Herbert Schmidt

	Course Instructor
	Dr. Maike Krause, Dr. rer. nat. Maike Schwidder

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	4

	Contents
	In this seminar, current scientific literature is critically reviewed, presented and discussed by the participants.

	Literature
	Hofmann, A.H., Scienitfic Writing and Communication, Oxford University Press, 2010


[bookmark: _Toc75]Module: Seminar on Microbiological and Molecular Biological Methods (1501-900)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Herbert Schmidt

	Prerequisites for Attendance
	Aktuelle Promotionsarbeit/Masterarbeit im Fachgebiet Lebensmittelmikrobiologie und -hygiene

	Sprache
	English

	ECTS
	7,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regelmäßige Teilnahme am Seminar, aktive Diskussion, 1 Vortrag über eigene Forschungsarbeiten

	Module examination
	Vortrag (unbenotet)

	Length of the examination
	20 minutes

	Workload
	56 h presence + 131 h personal contribution = 187 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, eigene Forschungsarbeiten bezüglich der angewandten Methoden und der erhaltenen Ergebnisse kritisch zu hinterfragen, eigene Forschungsergebnisse in einem Fachvortrag zu präsentieren und mit dem Auditorium zu diskutieren.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, ihre eigenen Forschungsarbeiten und deren Ergebnisse kritisch zu hinterfragen, im Kontext mit aktueller Literatur zu evaluieren, einem Fachpublikum diese Ergebnisse in Form eines Vortrages zu präsentieren und ihre Standpunkte in einer wissenschaftlichen Diskussion zu vertreten.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 5-8
Anmeldung zum Modul: persönlich beim Modulverantwortlichen
Anmeldezeitraum: Beginn des jeweiligen Semesters
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: siehe Teilnahmevoraussetzungen

Dieses Modul ist jeweils nur für einen Studiengang anrechenbar.

	Seminar on Microbiological and Molecular Biological Methods (1501-901)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Herbert Schmidt

	Course Instructor
	Dr. Maike Krause, Dr. rer. nat. Maike Schwidder

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	4

	Contents
	Eigene wissenschaftliche Arbeiten einem Fachpublikum in einem Vortrag präsentieren und anschließend diskutieren.

	Literature
	Hofmann, A.H., Scienitfic Writing and Communication, Oxford University Press, 2010


[bookmark: _Toc76]Module: Progress Report in Viroloy (2402-900)
	Module Supervisor
	Prof.Dr. Artur Pfitzner

	Relation to other Modules
	Komplementierend zu  ''Seminar zu aktueller Literatur in der Virologie''

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion an der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Allgemeine Virologie

	Sprache
	German

	ECTS
	15

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	1 Vortrag pro Semester

	Module examination
	Vortrag + Diskussion (unbenotet)

	Length of the examination
	20 minutes

	Workload
	168 h Präsenz + 207 h Eigenanteil = 375 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Presentation and discussion of the results obtainend in the laboratory

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, klar und logisch zu denken und Arbeitsabläufe zu organisieren.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 5
Anmeldung zum Modul: nach Vereinbarung
Anmeldezeitraum: nach Vereinbarung
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Zulassung zur Promotion

Sind in Summe 15 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.

	Seminar zu aktuellen Arbeiten in der Virologie (2402-901)

	Course Supervisor
	Prof.Dr. Artur Pfitzner

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Die Promovierenden lernen, ihre experimentellen Arbeiten klar und verständlich darzustellen und sie in einer anschließenden Diskussion zu verteidigen.

	Literature
	Vorlesung "Allgemeine Virologie"

Vorlesung "Pflanzenvirologie"

Vorlesung "Molekulare Virologie"


[bookmark: _Toc77]Module: Current Topics in Physiology (2301-900)
	Module Supervisor
	Prof.Dr.Dr Michael Föller

	Prerequisites for Attendance
	-

	Sprache
	German/English

	ECTS
	1,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regelmäßige Teilnahme

	Module examination
	Vortrags- und Diskussionsbeiträge (unbenotet)

	Length of the examination
	30 minutes

	Workload
	14 h Präsenz + 28 h Eigenanteil = 42 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	It is the goal of this module to provide profound insights and knowledge concerning current progress in scientific fields which are relevant for the students’ research activities. In addition, they are acquainted with innovative analytical approaches which may be suitable for their research projects. Finally, hot topics and breakthrough papers from related areas of physiology are discussed.

 

Throughout the module, students exercise to present scientific results in a generally intelligible manner and to actively participate in scientific discussions.

	Key competences
	Ziel des Moduls ist, dass die Studierenden nach dessen Abschluss in der Lage sind, wissenschaftliche Forschungsergebnisse verständlich zu vermitteln und sich aktiv an wissenschaftlichen Diskussionen zu beteiligen;  sowohl in deutscher als auch in englischer Sprache. Die Kompetenzen in mündlicher Ausdrucks- und Kommunkationsfähigkeit sind deutlich verbessert.

	Current Topics in Physiology  (2301-901)

	Course Supervisor
	apl ProfDr Jörg Strotmann, Prof.Dr.Dr Michael Föller

	Course Instructor
	Dr. Patricia Widmayer, Dr. rer. nat. Pablo Pregitzer

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	1

	Contents
	Referate und Diskussionen zu aktuellen Fragen der Physiologie; insbesondere auf dem Gebiet der Neurosensorik und Endokrinologie

	Literature
	Neueste wissenschaftliche Publikationen in bedeutenden Fachzeitschriften


[bookmark: _Toc78]Module: Current Topics in Botany (2101-900)
	Module Supervisor
	 N.N.

	Prerequisites for Attendance
	-

	Sprache
	German/English

	ECTS
	1,5

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	Regelmäßige Teilnahme

	Module examination
	Vortrags- und Diskussionsbeiträge (unbenotet)

	Length of the examination
	30 minutes

	Workload
	14 h Präsenzzeit + 28 h Eigenanteil = 42 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Within the module´s scheme students gain profound insights and knowledge concerning the relevant fields of their research activities. They get acquainted with appropriate methodologies and progress in their fields of research. Moreover, actual topics in the broader context of their research are presented and discussed.



Throughout the module, students exercise to present scientific results in a generally intelligible manner and to actively participate in scientific discussions.

	Key competences
	Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, wissenschaftliche Forschungsergebnisse verständlich zu vermitteln und sich aktiv an wissenschaftlichen Diskussionen zu beteiligen, dies – je nach Bedarfsfall – sowohl in deutscher als auch in englischer Sprache. Die Kompetenzen in mündlicher Ausdrucks- und Kommunikationsfähigkeit haben sich deutlich verbessert.

	Seminar zu aktuellen Fragen der botanischen Fachgebiete (2101-901)

	Course Instructor
	Dr. rer. nat. Annerose Heller, Dr. Hans-Peter Stika, Dr. Reiner Zimmermann

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	1

	Contents
	Referate und Diskussionen zu aktuellen Fragen der botanischen Fachgebiete, insbesondere auf den Gebieten Ökophysiologie, Bestandesökologie und Populationsbiologie, Archaeobotanik und Dendrochronologie, pflanzliche Interaktionen und Pathogen-Wirt-Beziehungen, pflanzliche Inhaltsstoffe und Systematik

	Literature
	Wird im Einzelnen bekanntgegeben


[bookmark: _Toc79]Module: Journal Club (2402-910)
	Module Supervisor
	Prof.Dr. Artur Pfitzner

	Relation to other Modules
	Komplementierend zu  ''Seminar zu aktuellen Arbeiten in der Virologie''

	Prerequisites for Attendance
	Zulassung zur Promotion an der Fakultät Naturwissenschaften, Betreuung im Fg. Allgemeine Virologie

	Sprache
	German/English

	ECTS
	15

	Frequency
	every semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	elective

	Compulsory assignment
	1 Vortrag pro Semester

	Module examination
	Vortrag + Diskussion (unbenotet)

	Length of the examination
	20 minutes

	Workload
	168 h Präsenz + 207 h Eigenanteil = 375 h workload

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Promovierenden lernen, aktuelle, wegweisende Veröffentlichungen klar und verständlich darzustellen und sie in einer anschließenden Diskussion zu verteidigen.

	Key competences
	Die Promovierenden lernen, klar und logisch zu denken und die Litaratur kritisch zu analysieren.

	Comments
	Anzahl Studienplätze: 5
Anmeldung zum Modul: nach Vereinbarung
Anmeldezeitraum: nach Vereinbarung
Kriterien, nach denen Studienplätze vergeben werden: Zulassung zur Promotion

Sind in Summe 15 credits erreicht, gilt das Modul als abgeschlossen.

	Seminar zu aktueller Literatur in der Virologie (2402-911)

	Course Supervisor
	Prof.Dr. Artur Pfitzner

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Die Promovierenden lernen, aktuelle, wegweisende Veröffentlichungen klar und verständlich darzustellen und sie in einer anschließenden Diskussion zu verteidigen.

	Literature
	Fachjournale: Nature, Sience, Cell, Journal of Virology
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